
�

�

�

�

�

�

�

�

	




�

�




�

�

�

�

�

�

�

�

�

��

�

�

⚡

⚡

❌

❌

�
 

!

"

#

❌



2 1

GRUSSWORT DES SENATORS FÜR KULTUR UND MEDIEN / 
  WELCOME NOTE BY THE MINISTER OF CULTURE 

AND MEDIA
VORWORT DER FESTIVALLEITUNG / 
   FESTIVAL DIRECTOR’S PREFACE
TRAILER

WETTBEWERBE / COMPETITIONS
Jurys / Juries
Preise / Awards
Internationaler Wettbewerb / International Competition
Deutscher Wettbewerb / German Competition
Dreifacher Axel / Triple Axel
Junges Kurz昀椀lm Festival Hamburg Mo&Friese 

LABOR DER GEGENWART / 
LABORATORY OF THE PRESENT

LAB 1  Togetherness
LAB 2 Glitzer

ARCHIV DER GEGENWART / ARCHIVE OF THE PRESENT
ARCHIV 1  Resisting Erasure: Romani Memory  

and Identity
ARCHIV 2  Echoes of the Continent:  

Musical Storytelling From Africa

HAMBURGER POSITIONEN
 OPEN SPACE
WILD CARD
VOICES

RUND UM DIE POST / AROUND THE POST
MORE HAPPENINGS
INDUSTRY EVENTS
FILMHOCHSCHULTAG / FILM SCHOOL DAY

KURZFILM AGENTUR HAMBURG
DANK / THANK YOU & TEAM
REGISTER
BILDNACHWEISE / PICTURE CREDITS
IMPRESSUM / IMPRINT

PROGRAMMPLAN / SCHEDULE  
 Umschlag / Cover

 3

 7

 13
 
 15
 16
  23
 25
 43
  55
 65

 85

 87
 107
 
 117
 119
 
129

133
143
149
 155
 
 164
 171
183
 201

 214
 215
 218
 226
 227

INHALT
CONTENT

Hauptförderung Förderung

Supporters

Institutionelle Partnerschaften

Medienpartnerschaften

Mitgliedschaften

RENT A

HANSE REPAIR

Mo&Friese wird unterstützt von



2 3

Grußwort des Senators  
für Kultur und Medien  
der Freien und Hansestadt  
Hamburg:  
Dr. Carsten Brosda

»Love does not begin and end the way we seem to think 
it does. Love is a battle, love is a war; love is a growing 
up«, konstatiert der große amerikanische Autor und Akti- 
vist James Baldwin, und könnte damit auch das Motto 
des diesjährigen 41. Kurz昀椀lm Festivals Hamburg beschrei- 
ben: »Provokation der Liebe«. Liebe — hier nicht roman-
tisch verstanden, sondern als verständnisvolle Begegnung 
auch unterschiedlicher Positionen. Wenn das, was der 
eigenen Haltung widerspricht, nicht einfach zum Schwei- 
gen gebracht, sondern ihm mit O昀昀enheit begegnet  
wird, ist es möglich, aneinander zu wachsen. 

In Zeiten, in denen das wohlwollende Miteinan-
der starken Belastungen ausgesetzt ist, wird diese Liebe 
herausgefordert. Dennoch gilt es, Gelassenheit zu üben 
und in klarer Abgrenzung zu menschenverachtenden Hal- 
tungen echten Dialog, also Sprechen und Zuhören, zu 
praktizieren. Es ist die einzig vernünftige Option. Die Ver- 
nunft liegt zwischen uns, allein werden wir sie nicht 
昀椀nden. Wie aber können wir den Provokationen standhal- 
ten, die unser Zusammenleben gefährden? Wie lassen 
sich diese produktiv machen und möglicherweise auch 
überwinden? 

Zum Glück für unsere Stadtgesellschaft scha昀昀t 
das Kurz昀椀lm Festival Hamburg bereits seit vielen Jah- 
ren einen lebendigen kulturellen Diskursraum und setzt 
sich für eine solidarische und demokratische Gemein-
schaft ein. Und das auch hinter den Kulissen: Erst im Feb- 
ruar dieses Jahres hat das Kurz昀椀lm Festival Hamburg 
den von der AG Festivalarbeit in ver.di vergebenen »Fair 
Festival Award« gewonnen. Herzlichen Glückwunsch  
zu dieser verdienten Anerkennung! Die Preisvergabe ehrt 

INTRO
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Welcome Note by Carsten Brosda, Minister of Culture 
and Media Hamburg

»Love does not begin and end the way we seem to think 
it does. Love is a battle, love is a war; love is a growing 
up«, as the great American author and activist James 
Baldwin observed, in a statement that could just as well 
have been describing the motto for this year’s 41st  
edition of the Kurz昀椀lm Festival Hamburg: »Provocation 
of Love«. Love — not conceived of here in the romantic 
sense, but instead as a sympathetic encounter between 
di昀昀ering positions. When that which contradicts one’s 
own stance is not simply silenced, but met with openness 
instead, it is possible to grow closer together.

In times when a constructive, benevolent ap-
proach to coexistence is subject to heavy strain, this love 
is put to the test. Still, it is imperative to cultivate equa-
nimity and practice genuine dialogue, meaning both speak- 
ing and listening, while maintaining clear boundaries 
that reject attitudes hostile to human rights and dignity. 
It is the only reasonable option. Reason lies between us, 
we won’t 昀椀nd it all on our own. But how can we with-
stand the provocations that endanger our peaceful coex-
istence? How can they be made productive and possibly 
even be overcome?

Fortunately for our urban society here, the Kurz-
昀椀lm Festival Hamburg has been creating a space of  
vibrant cultural discourse and championing an approach 
to community rooted in solidarity and democracy for 
many years now. Behind the scenes too: just this past 
February, the Kurz昀椀lm Festival Hamburg won the »Fair 
Festival Award« given by ver.di’s Working Group for Fes-
tival Labour. Congratulations for this well-deserved  
recognition! The awarding of this prize not only honours 
individual festivals that are particularly committed to  
the issue — it also draws attention to the discussion about 
fair working conditions at all German 昀椀lm festivals.

dabei nicht nur einzelne, besonders engagierte Festivals, 
sondern lenkt die Aufmerksamkeit auf die Diskussion  
über faire Arbeitsbedingungen bei allen deutschen Film-
festivals. 

Ebenso richtungsweisend ist die Gründung  
der AG Filmvermittlung im Rahmen der diesjährigen Festi-
valausgabe. Hier entsteht ein Zusammenschluss freier 
Filmvermittler:innen, die ohne institutionelle Anbindung 
essenzielle Bildungsarbeit leisten. Ihr Engagement bringt 
Filme dorthin, wo sie Gespräche anregen und Impulse 
setzen — in Schulen, Kinos, Stadtteilzentren. Denn Film, 
und insbesondere Kurz昀椀lm, befördert die Auseinander-
setzung über unsere Welt. Um sie im Blick zu behalten, 
nicht zu vergessen, was war, und nicht zu übersehen, 
was kommt.

Allen Festivalbesucher:innen wünsche ich, dass 
sie aus dem diesjährigen Programm Denkanstöße mit-
nehmen, ob es um soziales Wohnen geht oder darum, die 
Situation der Roma* und Sinti* sichtbar zu machen.  
Vor allem wünsche ich Ihnen und uns jedoch Gelegenheit 
zum Zuhören und zum kooperativen Miteinander. Es ist 
an uns, diese Praxis weiterzutragen. Auf Augenhöhe mit 
unserem Gegenüber, auch und gerade, wenn es nicht 
immer leicht ist. Wir sind gemeinsam hier. Ganz im Sinne 
des Festivalmottos: Liebe ist der Hebel. Zuhören der 
Schlüssel. Agieren der Weg. 

Vorhang auf für die 41. Edition des Kurz昀椀lm 
Festivals Hamburg!

Dr. Carsten Brosda
Senator für Kultur und Medien

INTROINTRO
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An equally important move that points the way 
for the future is the founding of the Working Group for 
Film Pedagogy in the scope of this year’s festival edition. 
The organisation represents a new coalition of indepen-
dent 昀椀lm educators who perform essential educational 
work without concrete institutional ties. Their dedication 
brings 昀椀lms to places where they inspire conversations 
and provide new impulses for thought and action — in 
schools, cinemas, community centres. Because 昀椀lm, es- 
pecially the short 昀椀lm format, promotes debate about 
our world. In order to keep it in view, not to forget what 
has gone before, and not to overlook what is coming.

I would like to wish for all festival attendees that 
they may take away food for thought from this year’s 
program, whether regarding social housing or increasing 
visibility for the situation of Roma* and Sinti*. Above all, 
however, I wish you and us the opportunity to listen  
and engage with one another in a co-operative manner. 
It’s up to us to carry on this practice. On an equal footing 
with our counterparts, even, or especially when it’s not 
always easy. We are here together. So, in full accord with 
the festival motto: Love is the lever. Listening the key. 
Action the way.

Curtain up for the 41st edition of the Kurz昀椀lm 
Festival Hamburg!

Dr. Carsten Brosda
Minister of Culture and Media

INTROINTRO

Vorwort der Festivalleitung

PROVOKATION DER LIEBE

Es ist Juni, und es ist Festival! Die 41. Edition des Kurz昀椀lm 
Festival Hamburg heißt Euch herzlich willkommen. Die 
Hallen auf dem Gelände am Diebsteich in Altona sind ge- 
ö昀昀net — die Kinosäle auch. Das Kurz昀椀lm Festival Ham-
burg in Hamburg wird für eine gute Woche zum Tre昀昀punkt 
der internationalen und nationalen Filmszene. Zusam-
men mit unseren Gäst:innen, Expert:innen aus allen mög-
lichen Sparten der Kultur und Filmarbeit sprechen wir 
über den Stand der Dinge zeitgenössischen Filmscha昀昀ens, 
die Rahmenbedingungen, Perspektiven für die Zukunft 
und die Lust und Notwendigkeit am Machen. Unser  
Festivalzentrum ist Schnittstelle — Ausstellungen, Kinos, 
Tanz昀氀äche laden ein, sich ganz dem Diskurs von Kunst, 
Kino und Kritik zu widmen. Kein Film ohne Tanzen und 
umgekehrt. 

Das Kurz昀椀lm Festival Hamburg re昀氀ektiert in 
seinen Wettbewerben und kuratierten Filmprogrammen 
die aktuellen gesellschaftlichen Strömungen, Themen 
und Fragen — immer auch mit dem Motto des Festivals 
im Rücken und im Herzen: »Provokation der Liebe«.  
In diesen Zeiten zu lieben, ist ein revolutionärer Akt. Zu 
lieben bedeutet, Widerstand zu leisten. Was kann ein 
o昀昀enes Herz, was kann die Liebe bewirken in diesen Zei- 
ten, die doch augenscheinlich so sehr von anderen  
Gefühlen dominiert werden, die nicht den Kern der Liebe 
ausmachen? 

WE ARE LOST / IN A WORLD WHERE THE / 
»WE« / HAS BEEN EXCECUTED / THE WORK IS TO FIND / 
A WAY TO BE / TOGETHER AGAIN / BUT, / WITHOUT 
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FORGETTING THOSE / WHO DON’T COUNT / WE HAVE 
SO MANY BATTLES / TO WIN / PROVOKE LOVE 

So formuliert es das Regieduo Caroline Poggi 
und Jonathan Vinel in dem Trailer, den sie für das Kurz昀椀lm 
Festival Hamburg konzipiert haben. Damit tre昀昀en sie  
den Zeitgeist und gleichzeitig wird die Herausforderung,  
die im Motto steckt, deutlich. Wir versuchen, dieser Her-
ausforderung zu begegnen. In unterschiedlichen Program-
men und Filmen, Gesprächen und Ausstellungen ermög-
lichen wir Raum zum Spüren. Ruhe als Möglichkeit zum 
Denken. Spüren als Möglichkeit, die komplexen Felder von 
Liebe, Wut, Zorn zu erfahren. Wütend werden, über Ver-
hältnisse — wütend werden ist auch eine Möglichkeit, um 
in Bewegung zu kommen. Konkret sind wir von rechten 
Wänden umringt — die ersten massiven Kürzungen in den 
Kulturhaushalten der Länder liegen vor und machen mehr 
als einmal deutlich, dass rechte Politik eine Gefahr für  
die Demokratie ist. Durch aktive Kürzungen von Projekten 
und Initiativen, die für Diversität, Gemeinschaft und In- 
klusion stehen, wird die Demokratie geschwächt und 
gefährdet. Kultur bleibt das Fundament. Kultur ist immer 
in Bewegung und immer eine Vielheit. Demokratie muss 
gestärkt und rechte Topoi müssen entkräftet werden. 
Liebe ist Provokation. Liebe ist Widerstand.

Wir üben Widerstand, indem wir den Raum 
beim Festival für Filmprogramme zur Verfügung stellen, 
die sich mit einer vielfältigen Welt auseinandersetzen. 
Die kritisch und sensibel Stimmen multiplizieren, die 
sonst oft ungehört bleiben. Eine Form und Sichtbarkeit 
für unsere Wirklichkeiten zu 昀椀nden, ist die größte Her-
ausforderung in unseren Zeiten. 

Das Jetzt ist für Alle über die sozialen Medien 
greifbar. Und in all dieser Greifbarkeit — was berührt … 
mich, dich, uns? Wem dient das Klicken, und welche 
Wirklichkeit forme ich mit meinem Scrollen? Umgekehrt: 
Was bedeutet es, vom eigenen Leben zu erzählen? Selbst 
zu erzählen. Eben nicht erzählt werden. Wie kann ich 
erzählen, wenn die Mittel und Zugänge zu den Produk-
tionsmitteln immer noch begrenzt sind oder gerade  

INTRO INTRO

wieder begrenzt werden? Wie kann ich erzählen, wenn 
mein Leben ständiger Bedrohung ausgesetzt ist, und 
was kann es bedeuten, unter diesen Umständen Leben 
zu teilen? Die Fotogra昀椀n Fatima Hassouna hat ihre  
Geschichte, ihren Alltag, ihr Leben, ihre Zugänge mit der 
iranischen Filmemacherin Sepideh Farsi geteilt. Der  
dabei entstandene Dokumentar昀椀lm Put Your Soul on Your 
Hand and Walk wird im Mai 2025 in Cannes seine Welt-
premiere feiern. Am 16.4.2025, einen Tag, nachdem o昀케- 
ziell bekanntgegeben wurde, dass der Film dort gezeigt 
werden wird, wurde Fatima Hassouna zusammen mit 
zehn Mitgliedern ihrer Familie im Norden von Gaza von der 
israelischen Armee getötet. 

Ein Vierteljahrhundert 21. Jahrhundert ist ver-
gangen, und die Welt brennt. Ein Himmel voller Emojis 
wird zu einem einzigen vielteiligen großen Herz. Wir ver- 
suchen zusammen mit unseren Kolleg:innen aus der 
Ukraine und dem Sudan, aus Pakistan, Äthiopien und Ar- 
gentinien, aus Berlin und Hamburg, zusammen mit al- 
len Filmscha昀昀enden einen Raum zu ermöglichen, der uns  
in der Provokation die Liebe spüren lässt. Wir erö昀昀nen 
das Festival mit zwei Filmen, die sich auch mit einem Ab-
stand von über zwei Jahrzehnten ergänzen. In I’m British 
But … aus dem Jahr 1990 spricht Regisseurin Gurinder 
Chada mit der zweiten Generation von asiatisch gelesenen 
Menschen über ihre Herkunft und ihr Selbstverständnis. 
Dazu Bhangra- und Bangla-Musik, in der Synthese mit Hip- 
Hop und Rap. »Die Entwicklung dieser Musik«, so Chada, 
»markiert für diejenigen von uns, die hier geboren und 
aufgewachsen sind, den Anfang vom Ende des britischen 
Nationalchauvinismus.« Und 22 Jahre später? »Französi-
siert« in Samy Sidalis Mocumentary A.O.C. (2022) eine 
Familie ihre nicht-französischen Namen für ein komplika-
tionsfreieres Leben in Frankreich.

Unser Herz 昀氀ammt auf! Wir und das gesamte 
Team freuen uns darauf, mit Euch Zeit zu verbringen!

Let’s provoke love.

Maike Mia Höhne & Sven Schwarz



10 11

 EN

Preface from the Festival Directors

PROVOCATION OF LOVE

It’s June and it’s festival time! A warm welcome to the 
41st edition of the Kurz昀椀lm Festival Hamburg. The halls 
on the grounds at Diebsteich in Altona are open — the 
cinemas too. For a good week, the Kurz昀椀lm Festival 
Hamburg becomes a meeting place for the national and 
international 昀椀lm scenes. Together with our guests, ex-
perts from every imaginable area of culture and 昀椀lm 
work, we talk about the state of a昀昀airs for contemporary 
昀椀lmmaking, general conditions, perspectives for the 
future and the desire and necessity to create. Our Festi-
val Center is a point of intersection — exhibitions, cine-
mas and a dance昀氀oor invite festivalgoers to devote 
themselves entirely to the discourse of art, cinema and 
criticism. No 昀椀lm without dancing, and vice versa.

In its competitions and curated 昀椀lm programs, 
the Kurz昀椀lm Festival Hamburg re昀氀ects current social 
trends, topics and issues — with the festival’s motto  
ever-present in both backbone and heart: »Provocation  
of Love«. In these times, loving is a revolutionary act. 
Loving means putting up resistance. What can an open 
heart, what can love achieve in these times, which  
are apparently dominated by other feelings than those 
which constitute love at its core?

WE ARE LOST / IN A WORLD WHERE THE / 
»WE« / HAS BEEN EXECUTED / THE WORK IS TO FIND / 
A WAY TO BE / TOGETHER AGAIN / BUT / WITHOUT 
FORGETTING THOSE / WHO DON’T COUNT / WE HAVE 
SO MANY BATTLES / TO WIN / PROVOKE LOVE 

That is how directorial duo Caroline Poggi and 
Jonathan Vinel frame it in the trailer which they con-
ceived for Kurz昀椀lm Festival Hamburg. With these words, 
they manage to capture the zeitgeist while clearly enun-
ciating the challenge inherent in this year’s motto. We 

INTRO INTRO

are attempting to meet this challenge. In diverse programs 
and 昀椀lms, talks and exhibitions, we are creating space 
for sensing, feeling. Calm as a possibility for thought. 
Sensing as a possibility to experience the complex 昀椀elds 
of love, anger, rage. To become angry, about conditions 
 — becoming angry is also a possibility to set oneself  
in motion. To speak concretely, we are encircled by right-
wing walls — the 昀椀rst massive cuts to the cultural bud-
gets of the German federal states are already a reality, mak- 
ing it abundantly clear yet again that right-wing politics 
are a threat to democracy. The active cutting of projects 
and initiatives that stand for diversity, community and 
inclusion weakens and endangers democracy. Culture re- 
mains the foundation. Culture is always in motion and 
always a plurality. Democracy must be strengthened and 
right-wing topoi must be weakened. Love is provocation. 
Love is resistance.

We practice resistance by making space avail-
able at the festival for 昀椀lm programs that deal with a 
diverse world. That multiply critical and sensitive voices 
which often otherwise remain unheard. Finding a form 
and visibility for our realities is the greatest challenge  
of our times.

The now is tangible for everyone through social 
media. And in all this tangibility — what touches … me, 
you, us? Who does the clicking serve, and what kind of 
reality am I shaping with my scrolling? Conversely: What 
does it mean to tell about one’s own life? To tell for one-
self. And not be told by others. How can I tell any story at 
all if the means and access to the means of production 
are still restricted or are currently being restricted again? 
How can I tell a story if my life is constantly in danger, 
and what can it mean to share life under these circum-
stances? The photographer Fatima Hassouna shared her 
story, her existence, her everyday life, her points of ac-
cess with the Iranian 昀椀lmmaker Sepideh Farsi. The result- 
ing documentary 昀椀lm Put Your Soul on Your Hand and 
Walk is slated to celebrate its world premiere in Cannes in 
May 2025. On 16.4.2025, one day after it was o昀케cially 
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announced that the 昀椀lm will be shown there, Fatima 
Hassouna was killed by the Israeli army in Northern Gaza, 
along with ten members of her family.

A quarter-century of the 21st century has come 
and gone, and the world is burning. A sky full of emojis 
becomes a single large multipartite heart. We are trying, 
together with all of our colleagues from Ukraine and 
Sudan, from Pakistan, Ethiopia and Argentina, from Berlin 
and Hamburg, together with all 昀椀lmmakers, to enable a 
space to emerge that, in the provocation of love, causes 
us to sense, to feel. We open the festival with two 昀椀lms 
that complement each other, even over two decades 
apart. In I’m British But … from 1990, director Gurinder 
Chada talks to the second generation of Asian people 
about their origins and how they see themselves. This is 
accompanied by Bhangra and Bangla music, synthe- 
sized with hip-hop and rap. »The development of this 
music,« says Chada, »marks the beginning of the end of 
British national chauvinism for those of us who were 
born and raised here.« And 22 years later? In Samy Sida-
li’s mocumentary A.O.C. (2022), a family »frenchi昀椀es« 
their non-French names for a more complication-free life 
in France.

Our heart 昀氀ares up! We and the entire team are 
looking forward to spending time with you!

Let’s provoke love.

Maike Mia Höhne & Sven Schwarz

TRAILER

Der Trailer des Kurz昀椀lm Festivals Hamburg 2025: emotional, hypnotisch, 
dystopisch — ein visuelles Gedicht, das ein Gefühl unserer gegenwär-
tigen Desillusionierung und existenziellen Unruhe vermittelt. Wir sind 
hineingeworfen in alle Zeiten, alle Umstände, alle Welt. Wie damit 
umgehen? Was für ein Leben führen?

Produziert wurde der Trailer von dem französischen Regie-Duo 
Caroline Poggi und Jonathan Vinel, das in seinem Werk den Blick  
auf virulente Probleme der Wirklichkeit wirft, eine klare künstlerische 
Haltung 昀椀ndet und einen unverwechselbaren Stil besitzt.

»Provoke Love« übersetzt die großen Fragen an uns als gesät-
tigte Gesellschaft — in unserer Hyperrealität, die den Alltag von allen in 
seiner Gleichzeitigkeit erfahrbar macht und die Gefahr der emotiona-
len Leere birgt. Poggi und Vinel spüren dieses Hyper und Jetzt und wer- 
fen uns mit ihren Filmen und dem Trailer auf uns selbst zurück. Ins 
eigene Machen, ins Gefühl. Die beiden distanzieren sich in ihren Arbei- 
ten nicht von ihren Subjekten. Sie sind nicht besser, nicht anders, im 
Gegenteil — sie bestehen auf Alle: »THE WORK IS TO FIND / A WAY TO 
BE / TOGETHER AGAIN.« Ohne die zu vergessen, die vermeintlich nicht 
zählen. Wir haben so viele Kämpfe zu gewinnen! (Maike Mia Höhne)

 EN

The trailer for the 2025 edition of Kurz昀椀lm Festival Hamburg: emotion-
al, hypnotic, dystopian — a visual poem that conveys a sense of our 
current disillusionment and existential anxiety. We are catapulted into 
all timelines, all circumstances, all of the world. How are we sup-
posed to cope with that? What sort of life are we supposed to lead?

The trailer was produced by the French directorial duo of 
Caroline Poggi and Jonathan Vinel, whose work focuses on virulent 
problems of reality and possesses a clear artistic stance and an 
unmistakable style.

»Provoke Love« translates the big questions for us as a saturat-
ed society — in our hyper-reality, which allows us to experience 
everyone’s everyday life in all its simultaneity and harbours the 
danger of emotional emptiness. Poggi and Vinel sense this hyper- and 
now-ness and throw us back upon ourselves with their 昀椀lms and 
festival trailer. Back into our own actions, back into feeling. The two 
don’t distance themselves from their subjects in their works. They are 
no better, no di昀昀erent, on the contrary — they insist on embracing 
everyone: »THE WORK IS TO FIND / A WAY TO BE / TOGETHER AGAIN.« 
Without forgetting those who supposedly don’t count. We have so 
many battles to win! (Maike Mia Höhne)

CAROLINE POGGI & 
JONATHAN VINEL 
arbeiten seit 2013 als 
Regieduo zusammen. 
Poggi kommt aus 
Korsika und studierte 
an der Università di 
Corsica Pasquale Paoli 
sowie an der Université 
Paris 8. Vinel stammt 
aus Toulouse und stu- 
dierte Montage an der 
La Fémis in Paris. Ihr 
Werk umfasst Kurz昀椀lme, 
Musikvideos und Spiel- 
昀椀lme, darunter Eat the 
Night, der 2024 auf den 
Filmfestspielen in 
Cannes in der Sektion 
Quinzaine des cíneastes 
seine Premiere feierte.
have been working 
together as a directing 
duo since 2013. Poggi 
comes from Corsica 
and studied at the Uni- 
versità di Corsica 
Pasquale Paoli and the 
Université Paris 8. Vinel 
comes from Toulouse 
and studied montage at 
La Fémis in Paris. Her 
work includes short 
昀椀lms, music videos and 
feature 昀椀lms, including 
Eat the Night, which 
premiered at the 2024 
Cannes Film Festival in 
the Quinzaine des cíne- 
astes section.
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WETTBEWERBE
COMPETITIONS

TRAILER

PROVOKE LOVE 
von / by Caroline Poggi & Jonathan Vinel commis-
sioned für / for Kurz昀椀lm Festival Hamburg 2025

AWARD CEREMONY

SA, 07.06. 17:00  POST SAAL

AWARD WINNERS

SA, 07.06. 21:30  POST LAMPENLAGER

SO, 08.06. 19:00  POST SAAL
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INTERNATIONALER WETTBEWERB / 
INTERNATIONAL COMPETITION

YALDA AFSAH
ist eine deutsch-iranische Künstlerin und 

Filmemacherin, die sich in ihren Arbeiten damit 
auseinandersetzt, inwieweit der abge昀椀lmte Raum 
durch 昀椀lmische Mittel zur Konstruktion wird. 
Dieses formale Merkmal spiegelt sich inhaltlich 
und konzeptionell in Afsahs jüngsten Arbeiten über 
verschiedene artenübergreifende Beziehungen 
wider, die eine Ambivalenz zwischen Fürsorge und 
Kontrolle, physischer Stärke und gebrochenem 
Willen, Instinkt und Manipulation o昀昀enbaren. Vom 
Dokumentarischen ausgehend scheinen ihre Filme 
und Videoinstallationen die menschlichen und 
tierischen Protagonist:innen gleichermaßen zu 
porträtieren und 昀椀ktionalisieren, um deren symbio- 
tische Choreogra昀椀en auf der Leinwand einzufan-
gen. Yalda Afsah präsentierte ihre Arbeiten im 
Rahmen verschiedener Ausstellungen und Filmfes- 
tivals. Sie ist Mentorin beim Berlin program for 
artists (BPA) und Professorin für zeitbasierte Medien 
an der HFBK Hamburg.

The German-Iranian artist and 昀椀lmmaker 
explores how space can be cinematically construct-
ed as her 昀椀lms profoundly explore the interface 
between reality and staging. This formal character-
istic of Afsah's work is conceptually mirrored in her 
recent portraits of human-animal relationships that 
reveal an ambivalence between care and control, 
physical strength and broken will, instinct and mani- 
pulation. Despite their documentary focus, her 
昀椀lms and video installations seem to capture symbio- 
tic choreographies on screen — equally portraying 
and 昀椀ctionalising their human and non-human prota- 
gonists. Yalda Afsah has presented her work at 
various exhibitions and festivals. She is a mentor for 
the Berlin program for artists (BPA) and a professor 
of Time-Based Media at HFBK Hamburg.

ZOHRA AIT EL JAMAR
hat einen Master-Abschluss in Politikwis-

senschaft mit Spezialisierung auf Medien und 
Publikum (Paris II – Französisches Institut für 
Presse) und in Kreativwirtschaft (Universität Paris 
VIII). In den letzten zehn Jahren lebte sie in der 
MENA-Region und spielte eine entscheidende Rolle 
bei der Gestaltung von Kinoinitiativen in Saudi-Ara-
bien, den Vereinigten Arabischen Emiraten und 
Katar. Vor allem als Head of Cinema bei Art Jameel 
war sie maßgeblich an der Gründung und dem 
Betrieb des Hayy Cinema beteiligt (einem Pionier 
des unabhängigen Kinos in Saudi-Arabien), wo sie 
Filmprogramme kuratiert und Publikumsstrategien 
entwickelt hat, die das Kino zu einem wichtigen 
kulturellen Zentrum für unabhängiges und 
internationales Kino in der Region gemacht haben. 
Ihre Arbeit spiegelt ihr großes Engagement für das 
Kino als eine Form der Kulturdiplomatie wider, 
wobei sie zusätzlich über Fachwissen in den 
Bereichen geistiges Eigentum, Rundfunkstrategie 
und Politik für die Kreativbranche verfügt.

holds Master’s degrees in Political Science 
with a specialization in Media and Audience  
(Paris II — French Institute of Press) and in Creative 
Industries (Paris VIII University). Based in the 
MENA region for the past decade, Zohra has played 
a pivotal role in shaping cinema initiatives across 
Saudi Arabia, the UAE, and Qatar. Most notably as 
Head of Cinema at Art Jameel, she was instrumental 
in the creation and operation of Hayy Cinema (a 
pioneer independent cinema in Saudi Arabia), where 
she curates 昀椀lm programmes and develop audience 
strategies that positioned the venue as a key cul- 
tural hub for independent and world cinema in the 
region. Her work re昀氀ects a deep commitment to 
cinema as a form of cultural diplomacy, with 
additional expertise in intellectual property, broad- 
cast strategy, and creative industry policy.
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ALECIO ARACI
ist Filmemacher und lebt und arbeitet an 

der Westküste Schwedens. Er hat einen Hinter-
grund in der DIY- und Underground-Kultur und hat 
in den letzten 15 Jahren an vielen Low- und High- 
Budget-Projekten gearbeitet. Zwischen 2015 und 
2018 absolvierte er den Bachelor-Studiengang 
Filmregie an der Valand Academy in Göteborg und 
setzt seitdem seine kreative Arbeit sowohl vor  
als auch hinter der Kamera fort. Sein Kurz昀椀lm Chavo 
gewann 2023 den Preis für den besten Kurz昀椀lm 
beim Ake Dikhea? — Internationales Festival des 
Roma-Films. 

is a 昀椀lmmaker living and working on the 
west coast of Sweden. He has a background in the 
DIY and underground culture and over the past 
昀椀fteen years has worked on many low and high bud- 
get projects. Between 2015 and 2018, he trained  
on the bachelor’s program in 昀椀lm directing at Valand 
Academy in Gothenburg and has since continued 
his creative work both in front of and behind the 
camera. His short 昀椀lm Chavo won the award for best 
short 昀椀lm at Ake Dikhea? — International Festival  
of Romani Film in 2023. 

KATERINA GREGOS
Katerina Gregos ist Kunsthistorikerin, Kura- 

torin und Pädagogin. In ihrer kuratorischen Praxis, 
bei der sie häu昀椀g mit bewegten Bildern arbeitet, 
geht sie der Beziehung zwischen Kunst, Gesellschaft 
und Politik nach und nimmt dabei insbesondere 
Fragen der Demokratie, der Menschenrechte, der 
Wirtschaft, der Ökologie, der Krise und der sich 
wandelnden globalen Produktionskreisläufe in den 
Blick. Seit 2021 ist sie Direktorin des Nationalen 
Museums für zeitgenössische Kunst (EMΣT) in 
Athen. Sie hat zahlreiche große internationale Aus- 
stellungen und Biennalen kuratiert, darunter drei 
nationale Pavillons auf der Biennale von Venedig: 
Kroatien (2019), Belgien (2015) und Dänemark (2011). 

is an art historian, curator and educator. In 
her curatorial practice, where she often works  
with moving images, she explores the relationship 

between art, society and politics, focusing in partic- 
ular on issues of democracy, human rights, eco- 
nomy, ecology, crisis, and changing global produc- 
tion cycles. Since 2021, she has been the artistic 
and general director of the National Museum of Con- 
temporary Art (EMΣT) in Athens. She has curated 
numerous major international exhibitions and bien- 
nials, including three national pavilions at the 
Venice Biennale: Croatia (2019), Belgium (2015) and 
Denmark (2011).

AYHAN SALAR
arbeitet als freier Filmemacher, Autor, 

Cinematographer und Kurator. Salar ist ausgebil-
deter Diplom-Sozialpädagoge und arbeitete als 
Sozialarbeiter und Kulturpädagoge für das Amt für 
Soziale Dienste Bremen. 1997 schloss er ein 
Studium in Freier Bildender Kunst und Film an der 
Hochschule für Künste in Bremen ab, wo er von 
2005 bis 2006 auch einen Lehrauftrag inne hatte. 
2006 zeigte das Museo National Centro de Arte 
Reina Sofía in Madrid eine Werkschau seiner Kurz- 
昀椀lme. Von 2019 bis 2021 war er Kurator beim 
Altonaer Museum, 2022 leitete er die 昀椀lm altonale 
in Hamburg. 2024 kuratierte Salar die Ausstellung 
»Helma Sanders-Brahms — ihre Filme, ihr Leben«  
für das Landesmuseum Emden und produzierte die 
gleichnamige Dokumentation. Er ist Mitglied der 
European Film Academy. 

is a freelance 昀椀lmmaker, author, cinema-
tographer and curator. He has a degree in social 
pedagogy and worked as a social worker and 
cultural pedagogue for the Bremen O昀케ce for Social 
Services. In 1997 he completed a degree in Fine 
Arts and Film at the University of the Arts in Bremen, 
where he also held a teaching position from 2005 
to 2006. In 2006, the Museo National Centro de 
Arte Reina Sofía in Madrid showed an exhibition of 
his short 昀椀lms. From 2019 to 2021 he was curator 
at the Altonaer Museum, in 2022 he directed the 
昀椀lm altonale in Hamburg. In 2024, Ayhan Salar 
curated the exhibition »Helma Sanders-Brahms, her 
昀椀lms. Her Life« for the Landesmuseum Emden  
and produced the documentary of the same name. 
He is a member of the European Film Academy.



18 19

DEUTSCHER WETTBEWERB /  
GERMAN COMPETITION

MARIAM MEKIWI 
wurde in Alexandria, Ägypten, geboren 

und arbeitet als Filmemacherin und Filmeditorin. Sie 
schloss 2017 ihren Master of Fine Arts in Film  
an der Hochschule für Bildende Künste Hamburg ab. 
Ihr Spiel昀椀lmdebüt ’abl ma ’ansa | Before I Forget 
war 2018 für den First Steps Award nominiert. Meki-
wis Filme wurden auf verschiedenen internationa-
len Festivals gezeigt. Neben ihrer Tätigkeit als Filme- 
macherin war sie auch in der akademischen und 
künstlerischen Forschung tätig und ist Stipendiatin 
an der Graduiertenschule der Universität der 
Künste in Berlin.

born in Alexandria, Egypt, is a 昀椀lmmaker 
and 昀椀lm editor. She completed her Master of Fine 
Arts in 昀椀lm at the Hochschule für Bildende Künste 
Hamburg in 2017. Her debut 昀椀ction 昀椀lm ’abl ma 
’ansa | Before I Forget was nominated for the First 
Steps Award of the German Film Academy 2018. 
Mekiwi’s 昀椀lms have been showcased at various inter- 
national festivals. In addition to her 昀椀lmmaking, 
Mekiwi has been involved in academic and artistic 
research. She was a fellow at the Graduate School 
of the University of the Arts in Berlin.

DIETMAR SCHWÄRZLER
ist Geschäftsführer von sixpack昀椀lm und 

co-verantwortlich für das Programm des Labels 
INDEX Edition – Edition zur österreichischen und 
internationalen Film-, Video,- und Medienkunst- 
geschichte. Er ist als Film- und Medienvermittler 
sowie Kurator und Schreiber tätig und hat zahl- 
reiche Projekte im Film- und Ausstellungskontext 
realisiert, zuletzt »Loving Others. Formen der 
Zusammenarbeit« (2022/23). Dietmar Schwärzler 
ist überdies Redaktionsmitglied der Filmzeitschrift 

kolik.昀椀lm und verö昀昀entlichte diverse Publikations-
projekte, u. a. zwei Monogra昀椀en zum fotogra昀椀-
schen und 昀椀lmischen Werk von Friedl Kubelka vom 
Gröller. Er ist zudem Ko-Herausgeber des Buches 
»Pink Labor on Golden Streets. Queer Art Practices«.

is managing director of sixpack昀椀lm and 
co-responsible for the program of the label INDEX 
Edition — Edition on Austrian and international 昀椀lm, 
video and media art history. He works as a 昀椀lm  
and media mediator, curator and writer and has re- 
alized numerous projects in the 昀椀lm and exhibition 
context, most recently »Loving Others. Forms of 
Collaboration« (2022/23). Dietmar Schwärzler is also 
a member of the editorial board of the 昀椀lm maga-
zine kolik.昀椀lm and has published various publication 
projects, including two monographs on the photo- 
graphic and cinematic work of Friedl Kubelka vom 
Gröller. He is also co-editor of the book »Pink Labor 
on Golden Streets. Queer Art Practices«.

LAURA STÖCKLER
schreibt und forscht zu den Themen  

Film und Theater. Sie hat einen Masterabschluss in 
Kultur- und Literaturwissenschaften von der Uni- 
versität Wien sowie zusätzliche Studien in Kultur-  
und Sozialanthropologie, Kunstgeschichte und 
Bildender Kunst absolviert. Derzeit ist sie als drama- 
turgische Mitarbeiterin am Theater in der Josef-
stadt in Wien tätig und bereitet ihre Dissertation zu 
technologiebedingten körperlichen Veränderungen 
im Film vor. Seit 2019 schreibt sie als Kritikerin  
für Kurz昀椀lme und Kunst für verschiedene Publikatio- 
nen, u. a. Talking Shorts, Les Nouveaux Riches  
und Resonanzen.Store. 

is a writer and researcher working in  
the 昀椀elds of 昀椀lm and theater. She holds a Master’s 
degree in Cultural and Literary Studies from the 
University of Vienna, with additional studies in Cul- 
tural and Social Anthropology, Art History, and  
Fine Arts. Currently, she works as a dramaturgy 
sta昀昀 member at Vienna’s Theater in der Josefstadt, 
and is preparing her doctoral dissertation on tech- 
nology-induced corporeal changes in 昀椀lm. Since 
2019, Laura has contributed to several publications 
as a short 昀椀lm and art critic, including Talking Shorts,  
Les Nouveaux Riches, and Resonanzen.Store.
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 JURY
ARTE-KURZFILMPREIS /  
ARTE SHORT FILM AWARD

CATHERINE COLAS
studierte Literaturwissenschaft und 

Theaterwissenschaft an der Sorbonne in Paris. Paral- 
lel zum Studium absolvierte sie eine Schauspiel-
ausbildung und leitete anschließend eine Theater-
gruppe in Paris mit dem Schwerpunkt Improvisation. 
Colas arbeitet seit 1995 für den deutsch-französi-
schen Kultursender ARTE. Sie verantwortet im ZDF 
das von ARTE produzierte Magazin »Kurzschluss« 
und ist auch zuständig für internationale Debüts.  
Sie kauft kurze und mittellange Filme ein und liebt  
die Kunst. 

studied literature and theatre at the 
Sorbonne in Paris. During her studies, she also 
trained as an actress and subsequently ran a theatre 
group with a focus on improvisation. Colas has 
worked for the German-French culture channel ARTE 
since 1995. She is responsible for the ARTE-pro-
duced magazine »Kurzschluss« on ZDF and is  
also responsible for international debuts. She buys 
short and medium-length 昀椀lms and loves art.

LAURENCE RILLY
ist geboren in Angers, Frankreich, studierte 

Fremdsprachen und Übersetzung in Straßburg  
und Graz. 1997 kam sie zu ARTE und wurde Teil der 
neu gegründeten Internetabteilung. Dort arbeitete 
sie an der Netzpräsenz von Magazinen wie »Tracks«, 
»Metropolis« und punktuellen Themenabenden zu 
Videokunst, Underground und neuen Technologien. 
2001 entwickelte sie »Kultur digital«, ein Online- 
magazin zum Thema Netzkultur sowie Kunst  
und Wissenschaft. Ab 2011 arbeitete sie zusammen  
mit Alain Bieber an der Onlineplattform ARTE 
Creative. Seit 2016 ist sie Programmbeauftragte für 
Kurz昀椀lme und verantwortlich für das Magazin 
»Kurzschluss«.

was born in Angers, France and studied 
linguistics and translations in Strasbourg and Graz. 
In 1997, she joined ARTE’s newly founded Internet 
branch. There, she worked on the internet presence 
of magazines such as »Tracks« and »Metropolis«  
as well as selective theme nights on video art, under- 
ground and new technologies. In 2001, she devel- 
oped »Kultur digital«, an online journal on net culture, 
art and science. In 2011, she worked on the online 
platform ARTE Creative with Alain Bieber. She has 
been the program o昀케cer for short 昀椀lms since 2016 
and is responsible for the »Kurzschluss« magazine.
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FRIESE WETTBEWERB /  
COMPETITION

ELLA PODEWILS 9 Jahre

LLÚCIA ISERT GARCÍA 9 Jahre

JOHANNES ROHLEDER  9 Jahre

LEOPOLD BEALL 9 Jahre

MIEKE HENKE  8 Jahre

BEN CAGIC 7 Jahre

MO WETTBEWERB /  
COMPETITION

HENRY FIEGE 11 Jahre

AURORA HEIN 13 Jahre

WILLEM BENEDITZ 10 Jahre

MAËL KRUMNOW 13 Jahre

HANNAH SOPHIE 
WAGNER 11 Jahre

NEON WETTBEWERB /  
COMPETITION

CLAUDIA CORREA
GRAUMANN 18 Jahre

MATTI BLISS 14 Jahre TJEDE TOM WÖRDEN 18 Jahre
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 MO&FRIESE JURIES
KODAK FILMPREIS /  
KODAK FILM AWARD

CHRISTOPHER GORSKI
ist ein interdisziplinärer Künstler, der 

seinen Lebensmittelpunkt in Hamburg hat. Er arbei- 
tet vorrangig mit 16mm-Film und verschiedenen 
photochemischen Prozessen, um Abstraktion im 
Bewegtbild zu erforschen. Er ist außerdem ein 
Vorsitzender der Analog昀椀lmwerke e.V.

is an interdisciplinary artist based in Ham- 
burg, Germany. He works primarily with 16mm  
昀椀lm and various photochemical processes, examin- 
ing abstraction within moving images. He is the 
head of Analog昀椀lmwerke e.V.

HOLGER C. SCHWAERZEL
ist nach einer klassischen Ausbildung zum 

Werbe-Fotografen und seiner langjährigen Studio- 
arbeit hinter der Kamera bereits seit 1997 im Bereich 
Motion Picture bei KODAK. Dort war er zuerst als 
technischer Produktspezialist in Stuttgart und späte- 
rer Produktmanager Film in Hamburg mitverant-
wortlich für die Entwicklungen der KODAK Vision2 
und Vision3 Color Negativ Filme. Neben zahl- 
reichen Film-Workshops an internationalen Filmhoch- 
schulen und bei Filmfestivals war aufgrund seines 
fotogra昀椀schen Hintergrunds auch immer die Aufnah- 
metechnik ein besonderer Bestandteil seines Be- 
rufslebens. 2013 wurde er daher vom BVK / Bundes-
verband Kinematographie als außerordentliches 
Mitglied benannt. Zuletzt zeichnete er mitverantwort- 
lich für die Renaissance des Super-8-Formats  
und der weltweiten Produktentwicklung der neuen 
KODAK Super 8 Kamera.

has been with KODAK’s Motion Picture 
division since 1997, following his classical 
apprenticeship as a commercial photographer and 
many years of studio work behind the camera. 

Initially, as a technical product specialist in Stuttgart 
and later as Product Manager Film in Hamburg,  
he was jointly responsible for the development of 
KODAK Vision2 and Vision3 Color Negative 昀椀lms. 
In addition to numerous 昀椀lm workshops at 
international 昀椀lm schools and 昀椀lm festivals, 昀椀lming 
technology has always been a special part of his 
professional life due to his photographic back-
ground. In 2013, he was therefore nominated as an 
extraordinary member of the BVK / Bundesverband 
Kinematographie. Most recently, he was jointly 
responsible for the renaissance of the Super 8 
format and the global product development of the 
new KODAK Super 8 camera.

ZAMARIN WAHDAT
wurde in Afghanistan geboren und ist in 

Deutschland aufgewachsen. Sie besuchte das 
Graduierten-Filmprogramm der NYU Tisch School 
of the Arts und nahm nach ihrem Abschluss am 
Project Involve-Fellowship-Programm von Film Inde- 
pendent als Kamera-Stipendiatin teil. 2020 erhielt 
sie einen Academy Award für den Kurzdokumentar-
昀椀lm Learning to Skateboard in a Warzone (If You’re 
a Girl) (R: Carol Dysinger). Ihr Regiedebüt Bambirak 
wurde auf dem Sundance Film Festival 2021 als 
bester internationaler Kurzspiel昀椀lm ausgezeichnet. 
Im selben Jahr drehte sie den Coming-of-Age-Spiel-
昀椀lm Spirit in the Blood (R: Carly Borgstrom) und  
den Dokumentar昀椀lm Long Distance Swimmer —  
Sara Mardini (R: Charlie Feldman). Neben ihrer Tätig- 
keit als Filmemacherin arbeitete Zamarin Wahdat  
u. a. als Mentorin für das Goethe-Institut in Indien 
und unterstützte junge afghanische Flüchtlinge bei 
der Entwicklung ihrer Kurzdokumentar昀椀lme. 

was born in Afghanistan and grew up in 
Germany. She attended the graduate 昀椀lm program 
at NYU Tisch School of the Arts and participated  
in Film Independent’s Project Involve Fellowship pro- 
gram as a camera fellow after graduation. In 2020, 
she received an Academy Award for the short docu-
mentary Learning to Skateboard in a Warzone  
(If You’re a Girl) (D: Carol Dysinger). Her directorial 
debut Bambirak was awarded Best International 
Short Fiction Film at the 2021 Sundance Film Festi- 
val. In the same year she directed the coming-of-
age feature Spirit in the Blood (dir: Carly Borgstrom) 
and the documentary Long Distance Swimmer — 
Sara Mardini (dir: Charlie Feldman). In addition to 
her work as a 昀椀lmmaker, Zamarin Wahdat has also 
worked as a mentor for the Goethe-Institut in  
India and helped young Afghan refugees to develop 
their short documentaries.

 JURY
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FRANCISZEK DRĄG
studierte Film- und Kulturwissen-
schaften an der Adam-Mickiewicz- 
Universität in Poznań, wo er 
derzeit auch promoviert. Er ist 
langjähriger Mitarbeiter und Kura-
tor der Kurz昀椀lmsektion des 
Internationalen Filmfestivals für 
junges Publikum Ale Kino! in 
Poznań. Darüber hinaus ist er als 
Kurator u. a. für die in Poznań 
ansässigen Festivals Animator 
Film Festival und Short Waves Fes- 
tival tätig. Er ist auch als Film- 
kritiker tätig und schreibt für ver- 
schiedene polnische Filmzeit-
schriften.
graduated in Film Studies and 
Cultural Studies from Adam  
Mickiewicz University in Poznań 
where he is currently also a PhD 
Student. He is a long-time 
collaborator and curator of the 
short 昀椀lm section at the Interna-
tional Young Audience Film 
Festival Ale Kino! in Poznań. He 
also curated programs for the 
Poznań based festivals Animator 
Film Festival, Short Waves 
Festival and others. He is also 
engaged in 昀椀lm criticism, 
publishing in various Polish 昀椀lm 
magazines.

JÉSSICA PESTANA
studierte Kunstwissenschaften 
an der Universität von Coimbra 
und erwarb später einen Master 
in Filmwissenschaften. Außer-
dem hat sie einen Postgraduierten- 
abschluss in Kuratieren zeitge-
nössischer Kunst von der 
FCSH — Universidade Nova de 
Lisboa, wo sie derzeit einen Mas- 
terabschluss in Women’s Studies 
in Gesellschaft und Kultur 
anstrebt. Sie arbeitete im Vertrieb 
portugiesischer Filme u. a. in 
Zusammenarbeit mit Portugal 
Film, die sich auf die internationa-
le Förderung der portugiesischen 
Filmproduktion konzentrieren. 
Derzeit ist sie Programmerin beim 
Internationalen Kinder- und 
Jugend昀椀lmfestival IndieJunior 
und Mitglied des Kurz昀椀lmkomi-
tees des Internationalen Filmfesti-
vals IndieLisboa, wo sie auch ver- 
schiedene Bildungsprojekte 
koordiniert, wie z. B. den portu- 
giesischen Zweig Nextu — learning 
by docs und Cineclube IndieLis-
boa.
graduated in Artistic Studies  
at University of Coimbra and later 
received a master’s degree in 
Filmic Studies. She also holds a 
postgraduate degree in Curating 
Contemporary Art from FCSH —  
Universidade Nova de Lisboa, 
where she is currently pursuing a 
master’s degree in Women’s 
Studies in Society and Culture. 
She has worked in the commercial 
distribution of Portuguese 昀椀lms 
and has collaborated with Portu- 
gal Film, which focuses on the 
international promotion of Portu- 
guese 昀椀lm production. Currently, 
she is a programmer at Indie- 
Junior International Children’s  
and Youth Film Festival and part 
of the short 昀椀lms’ committee  
of IndieLisboa - International Film 
Festival, where she also coordi-
nates several educational projects 
such as the Portuguese branch 
Nextus — learning by docs and 
Cineclube IndieLisboa, among 
others.

GUDRUN SOMMER 
lebt und arbeitet in Bochum. Die 
studierte Philosophin ist Festi- 
valleiterin von DOXS RUHR und 
Inhaberin von fair enough, einem 
Büro für nachhaltige und kolla- 
borative Kulturarbeit. Sie initiierte 
2002 das bundesweit erste Doku- 
mentar昀椀lmfestival für Kinder  
und Jugendliche doxs!, gründete 
einige Jahre später den Verein 
»Freund*innen der Realität e.V.« 
und das dezentrale Festival DOXS 
RUHR. Davor leitete sie zwei 
Jahre die Duisburger Filmwoche 
und war als Kuratorin und Jurorin 
für zahlreiche Festivals und Insti- 
tutionen tätig, u. a. die Diagonale, 
den steirischen herbst, das IFFF 
Dortmund /Köln, das Goethe-Insti- 
tut, die Berlinale Generation und 
den Grimme-Preis. Die gebürtige 
Österreicherin ist Lehrbeauftragte 
an der Hochschule Niederrhein 
und im Vorstand des europäischen 
Kinder昀椀lmverbands ECFA. 
lives and works in Bochum.  
A graduate in philosophy, she is 
the festival director of DOXS 
RUHR and owner of fair enough, 
an o昀케ce for sustainable and 
collaborative cultural work. In 
2002, she initiated the 昀椀rst nation- 
wide documentary 昀椀lm festival 
for children and young people, 
doxs!, and a few years later found- 
ed the association »Freund*in- 
nen der Realität e.V.« and the de- 
centralized festival DOXS RUHR. 
Before that, she directed the 
Duisburg Film Week for two years 
and worked as a curator and  
juror for numerous festivals and 
institutions, including the 
Diagonale, steirischer herbst, the 
IFFF Dortmund/Cologne, the 
Goethe-Institut, the Berlinale 
Generation and the Grimme Prize. 
Born in Austria, she is a lecturer 
at the Niederrhein University of 
Applied Sciences and on the 
board of the European Children’s 
Film Association (ECFA).

 ECFA-JURY
 INTERNATIONALER WETTBEWERB 

Die fünfköp昀椀ge Jury vergibt im Internationalen 
Wettbewerb den HAMBURGER KURZFILMPREIS, 
dotiert mit 3.000 Euro.
Der DEFRAMED PREIS, dotiert mit 2.000 Euro, wird 
von der Jury des Internationalen Wettbewerbs an 
einen Film verliehen, der auf poetische, formale, ana- 
lytische und unkonventionelle Art und Weise mit 
der Wirklichkeit umgeht und dabei zukunftsweisend 
alle Regeln ignoriert.
HAMBURG SHORT FILM CANDIDATE FOR THE 
EUROPEAN FILM AWARDS
Die Jury des Internationalen Wettbewerbs nomi- 
niert den Hamburger Kandidaten für die Preiskate-
gorie »European Short Film« der European Film 
Academy.

 DEUTSCHER WETTBEWERB 
Der JURYPREIS, dotiert mit 2.000 Euro, wird von 
einer dreiköp昀椀gen Jury verliehen.

Der KODAK FILMPREIS für den besten analogen 
Film (6 × 15m Super 8 oder 4 × 30m 16 mm Film,  
s/w oder Farbnegativ) wird an Filmscha昀昀ende ver- 
geben, die bewusst analogen Film in ihrem künst- 
lerischen Prozess einsetzen und den Look und  
die Textur des analogen Films als Stilmittel in ihrem 
Projekt kreativ nutzen. Alle Filme des Internationa-
len und des Deutschen Wettbewerbs, die einen 
Analog昀椀lmanteil von mindestens 50% der Lau昀氀änge 
aufweisen, sind automatisch nominiert, unabhän-
gig vom verwendeten Filmformat (8, 16mm, 35mm, 
65mm).

Der PUBLIKUMSPREIS, dotiert mit 1.500 Euro, 
geht wettbewerbsübergreifend an einen Film aus 
dem Internationalen oder Deutschen Wettbewerb.

 DER DREIFACHE AXEL WETTBEWERB
Der Publikumspreis »Der dreifache Axel« wird  
gefördert von der Hamburgischen Kulturstiftung 
und ist mit 1.000 Euro dotiert.

 ARTE-KURZFILMPREIS
Der ARTE-KURZFILMPREIS besteht aus dem 
Ankauf eines Filmes (bis zu 6.000 Euro) durch ARTE, 
den deutsch-französischen Kultursender, und  
wird wettbewerbsübergreifend verliehen. Der Preis- 
träger昀椀lm wird bei ARTE im Kurz昀椀lmmagazin 
»Kurzschluss« ausgestrahlt. 

 JUNGES KURZFILM FESTIVAL HAMBURG  
MO&FRIESE
Der FRIESE-PREIS wird von Juror:innen zwi- 
schen sieben und neun Jahren für die Programme 
ab 4 und ab 6 Jahren verliehen.
Der MO-PREIS geht an einen Film aus den 
Programmen ab neun Jahren, gekürt von 10- bis 
13-Jährigen.
Der NEON-PREIS wird für Filme der Programme ab 
12 und 14 von Jugendlichen ab 14 Jahren vergeben.
Alle drei Preise sind mit jeweils 1.000 Euro dotiert.
Eine dreiköp昀椀ge erwachsene Jury wählt einen  
Film aus den Programmen ab 4, ab 6 und ab 9 Jahren 
für den ECFA-PREIS der European Children’s  
Film Association aus. Mit der Vergabe ist eine Nomi- 
nierung für den »Besten Europäischen Film für 
Junges Publikum des Jahres« in der Kategorie Kurz- 
昀椀lm verbunden. 

 PREISE
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Filmauswahl / Selection committee: 
Anna Feistel, Alejo Franzetti, Theresa George, 
Ghasideh Golmanaki, Maike Mia Höhne, Sebastian 
Markt, Moritz Maul, Nora Molitor, Felix Piat- 
kowski, Yulia Serdyukova & Sarnt Utamachote

  INTERNATIONALER
  WETTBEWERB

  INTERNATIONAL
  COMPETITION

COMPETITIONSWETTBEWERBE

 INTERNATIONAL COMPETITION 
The HAMBURG SHORT FILM AWARD (3,000 euros) 
is awarded by the 昀椀ve-member international jury. 
The DEFRAMED AWARD (2,000 euros) is award- 
ed by the jury of the International Competitition to a 
昀椀lm which deals with reality in a poetic, formal, 
analytic and unconventional way while ignoring all 
rules in a pioneering spirit.
The HAMBURG SHORT FILM CANDIDATE FOR 
THE EUROPEAN FILM AWARDS of the European 
Film Academy is awarded by the jury of the 
International Competition.

 GERMAN COMPETITION 
The JURY AWARD (2,000 euros) is awarded by  
a three-member jury.

KODAK FILM AWARD for Best Analog Film 
(6 × 15m Super 8 or 4 × 30m 16mm 昀椀lm, B&W or 
Color Negative) is awarded to visual 昀椀lmmakers who 
consciously use analog 昀椀lm in their artistic process 
and creatively use the look and texture of analog 
昀椀lm as a stylistic medium in their project. All projects 
selected for the International and German Com- 
petition that have an analog 昀椀lm content of at least 
50% in terms of running length are automatically 
nominated, regardless of the 昀椀lm format used  
(8, 16mm, 35mm, 65mm).

The AUDIENCE AWARD (1,500 euros) is awarded 
to a 昀椀lm from the International or the German 
Competition.

 TRIPLE AXEL COMPETITION 
The Triple Axel Competition is supported by the 
Hamburgische Kulturstiftung. The audience award 
is endowed with 1,000 euros

 ARTE SHORT FILM AWARD
The competition spanning ARTE SHORT FILM 
AWARD consists of the purchase of one 昀椀lm  
(up to 6,000 euros) and its subsequent screening  
in the »Kurzschluss« magazine by ARTE, the 
Franco-German cultural TV channel.

 JUNGES KURZFILM FESTIVAL HAMBURG   
MO&FRIESE
The FRIESE AWARD is awarded by 7- to 9-year-old 
jury members out of the programs for the age 
group of 4(+) and 6(+).
The 昀椀lm awarded with the MO AWARD is selected 
out of the 9(+) programs by a jury consisting of  
10- to 13-year-olds.
The NEON AWARD is awarded by a youth jury to a 
昀椀lm in the programs from 12 and 14 years up.
All three prizes are endowed with 1,000 euros each.
A jury of three adults will select a 昀椀lm from the 昀椀ve 
programs from 4, 6 and 9 years up for the ECFA 
AWARD of the European Children’s Film Association. 
The award is accompanied by a nomination for the 
»Best European Young Audience Film of the Year« in 
the short 昀椀lm category.

SELECTION IW / IC
DO, 05.06. 10:00  POST LAMPENLAGER

BEST OF IW / IC
MO, 09.06. 19:00  ZEISE 1

 AWARDS
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 IW 1 / IC 1

INTERNATIONAL COMPETITIONINTERNATIONALER WETTBEWERBINTERNATIONAL COMPETITIONINTERNATIONALER WETTBEWERB

CLOSE ENCOUNTERS

MI, 04.06. 16:30 ZEISE 1
FR, 06.06. 19:00 ZEISE 2

ПРЕЛЮДІЯ 
PRELUDE

01   Alina Panasenko | Ukraine | 2025 | 14‘00 | 
Color | Ukrainian

Es herrscht Krieg in der Ukraine, und die 
neu gescha昀昀enen Kategorien von Wir und Sie, exem- 
plarisch mit einem Zivilisten und einem Soldaten 
erzählt, verweisen auf die Schwierigkeit, ohne histo- 
rischen Abstand, über das Jetzt zu sprechen.

There’s a war going on in Ukraine and the 
newly created categories of Us and Them, exem- 
pli昀椀ed by a civilian and a soldier, point to the di昀케culty 
of talking about the present without historical 
distance.

DOP: Roman Khimey
FILMOGRAPHY: Teatralna station (2022), 
20-11-7.mp4 (2021)
CONTACT: Lyuba Knorozok,  
lyubzja.knorozok@gmail.com

HOW MANY LOVERS CAN YOU FIT INSIDE A 
HOUSE?

02   Maya Sfakianaki | United Kingdom, Spain, 
Greece | 2024 | 20‘17 | Color | English, 
Spanish

How Many Lovers Can You Fit Inside a 
House? erforscht die Komplexität von Intimität und 
Polyamorie und ist überzeugt von der Idee, dass 
alle Partner gleichermaßen geliebt werden können. 
Es beginnt mit einer Reihe romantischer Begegnun-
gen aus einer sehr persönlichen Perspektive, die 
sich mit O昀昀enheit und Neugier entfalten. Doch als 
sich eine Beziehung intensiviert, beginnt die Film- 
scha昀昀ende ihre eigene Prämisse zu hinterfragen und 
die Erzählung in eine andere Richtung zu lenken.

How Many Lovers Can You Fit Inside a 
House? explores the complexities of intimacy and 
polyamory and believes in the idea that all partners 
can be equally loved. It begins with a series of 
romantic encounters from a very personal perspec- 
tive that unfold with openness and curiosity. But  
as one relationship intensi昀椀es, the 昀椀lmmaker begins 
to question her own premise and steers the 
narrative in a di昀昀erent direction.

EDITING: Lucía Montero Sánchez  
de las Matas
CONTACT: Maya Sfakianaki,  
maya.sfaki@gmail.com

COEUR BLEU 
BLUE HEART

03   Samuel Su昀昀ren | Haiti, France | 2025 |  
15‘00 | Color | Creole

Marianne und Pétion leben in Haiti. Sie 
warten ungeduldig auf einen Anruf ihres Sohnes aus 
den USA. Aber der Anruf lässt auf sich warten.  
Die nicht enden wollende Stille o昀昀enbart die Bruch- 
linien, in denen ihre eigenen Ängste Nährboden 
zum Wachsen 昀椀nden. Zunehmend verschwimmt 
die Grenze zwischen Ho昀昀nung und Realität.

Marianne and Pétion live in Haiti. They are 
waiting impatiently for a call from their son in the 
USA. But the call is a long time coming. The never- 

ending silence reveals the fault lines in which  
their own fears 昀椀nd fertile ground to grow. The line 
between hope and reality becomes increasingly 
blurred.

SCRIPT, DOP, EDITING: Samuel Su昀昀ren 
SOUND DESIGN: Roodie Rigaud Marcelin
FILMOGRAPHY: Dreams Like Paper Boat 
(2024), Agwe (2022), Survivre (2019)
CONTACT: Square Eyes, 
info@squareeyes昀椀lm.com

LANDSCAPES OF LONGING
04   Alisha Tejpal, Mireya Martinez, Anoushka 

Mirchandani | India, United States | 2024 | 
14‘00 | Black & White | English, Hindi

Drei Generationen von Frauen, deren 
Migrationserfahrungen grundlegend unterschiedlich 
und doch untrennbar miteinander verbunden sind. 
Was von einer zur anderen weitergegeben wurde, 
verbindet sie, unterscheidet sie aber auch. Mit war- 
mer Aufrichtigkeit verbindet der Film die assoziati-
ve Auseinandersetzung mit Identität und Erinnerung 
mithilfe von Familienfotos, tiefgründigen Gesprä-
chen, literarischen Texten und spielerischer Perfor- 
mance. (Loes van Keulen)

Three generations of women whose mi- 
gratory experiences are fundamentally di昀昀erent and 
yet inextricably linked. What has been passed  
on from one to the next connects them yet also sets 
them apart. With warm sincerity, the 昀椀lm combines 
an associative examination of identity and mem- 
ory with the help of family photos, profound conver- 
sations, literary texts and playful performances. 
(Loes van Keulen)

DOP, EDITING: Alisha Tejpal,  
Mireya Martinez 
ADDITIONAL WRITING: Shivangini Tandon 
SOUND DESIGN: Aidan Reynolds
FILMOGRAPHY: Alisha Tejpal: For the  
Eyes Are Blind to the Stairwells (2025), 
Untitled Objects (2025), LATA (2020), 
Losing Light (2019) 
Mireya Martinez: así en la tierra como en  
el cielo (2022), Purgatory is the Side of the 
Road (2021), Aquí (2016)
CONTACT: Alisha Tejpal,  
alisha.tejpal@gmail.com

HOLD ME CLOSE
05   Aurora Brachman, LaTajh Weaver | United 

States | 2024 | 18‘37 | Color | English

Der Film begleitet Corinne und Tiana, zwei 
queere Schwarze Frauen, und zeigt die Intensität 
und Komplexität ihrer Beziehung. Einen Monat lang 
trugen sie täglich Mikrofone und zeichneten selbst- 
ständig ihren gemeinsamen Alltag auf. Diese intimen, 
dokumentarischen Aufnahmen verbanden die 
Filmemacherinnen mit ihren eigenen, auf 16 mm- 
Material gedrehten Bildern. Hold Me Close ist  
das Porträt eines besonderen Paares, entstanden aus 
einem tiefen, gegenseitigen Vertrauen und dem 
gemeinsamen Glauben an die einzigartige Kraft der 
Schwarzen queeren Liebe.

The 昀椀lm follows Corinne and Tiana, two 
queer black women, and shows the intensity and 
complexity of their relationship. For a month, they 
wore microphones every day and independently 
recorded their everyday life together. The 昀椀lmmakers 
combined these intimate documentary recordings 
with their own images shot on 16mm 昀椀lm. Hold Me 
Close is the portrait of a special couple, resulting 
from a deep, mutual trust and a shared belief in the 
unique power of black queer love.

FILMOGRAPHY: When the Revolution 
Doesn’t Come (2025), Still Waters (2022), 
Club Quarantine (2020), Joychild (2021), 
The Gallery That Destroys All Shame (2021)
CONTACT: Aurora Brachman,  
ahbdocs@gmail.com
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FRAGMENTS OF CHANGE

MI, 04.06. 19:00 ZEISE 1
FR, 06.06. 21:30 B-MOVIE

新年快乐新年快乐  

HAPPY NEW YEAR
01   Huang Weipeng (黄维鹏) | China | 2024 | 

10‘38 | Color | Chochenyo

»In den meisten chinesischen Vier-Personen-
Familien essen wir am 30. Dezember das Silvester-
essen und sehen uns die Frühlingsfest-Gala im Jahr 
des Drachen an. All die Pracht, die wir einst im 
Leben erlebt haben, muss mit Einsamkeit zurück-
gezahlt werden.«

»In most Chinese four-person families, we 
eat the New Year’s Eve dinner on December 30  
and watch the Spring Festival Gala in the Year of the 
Dragon. All the splendours we once experienced  
in life must be repaid with loneliness.«

DOP: Huang Weipeng, Wang Yajing 
EDITING: Huang Weipeng
FILMOGRAPHY: Old House (2024), Elegy 
for a Village (2023)
CONTACT: Huang Weipeng,  
1768438998@qq.com

BEING JOHN SMITH
02   John Smith | United Kingdom | 2024 |  

26‘35 | Black & White and Color | English

Nach Jahrzehnten der Peinlichkeit und  
des Unbehagens gesteht der Künstler endlich, wel- 
che negativen Auswirkungen der häu昀椀gste Name 
der englischsprachigen Welt auf seine Psyche hatte. 
Gespickt mit unterschiedlichen autobiogra昀椀schen 
Fragmenten nimmt uns Being John Smith mit auf 
eine Reise, die zeigt, wie wichtig ein Name sein kann.

After decades of embarrassment and dis- 
comfort, the artist 昀椀nally admits the negative 
impact the most common name in the English-speak- 
ing world had on his psyche. Peppered with various 
autobiographical fragments, Being John Smith 
takes us on a journey that shows just how important 
a name can be.

FILMOGRAPHY: (Selection) Covid Messages 
(2020), Dad’s Stick (2012), Hotel Diaries 
(2007), Blight (1996), Slow Glass (1991), 
Om (1986), The Girl Chewing Gum (1976), 
Associations (1975)
CONTACT: John Smith,  
info@johnsmith昀椀lms.com

 IW 2 / IC 2
WATER SPORTS

03   Whammy Alcazaren | Philippines | 2024 | 
19‘35 | Color | Tagalog

Jelson und Ipe, zwei verliebte Schüler, 
werden auf die Probe gestellt, während sie sich auf 
das Überleben in einer vom Klimawandel verwüs- 
teten Welt vorbereiten. Auch wenn das Leben hart 
und unversöhnlich sein mag, glauben sie an die 
Worte ihres Lehrers: Ein starkes Herz und ein starker 
Verstand, gepaart mit eisernem Willen, können 
siegen. Doch bald verstehen die beiden, dass der 
beste Weg, das Ende der Welt zu überleben, einfach 
darin besteht: zu leben, zu lachen und zu lieben.

Jelson and Ipe, two students in love, are 
put to the test as they prepare to survive in a world 
devastated by climate change. Though life may  
be harsh and unforgiving, they believe in their teach- 
er’s words: a strong heart and a strong mind can 
triumph with an iron will. But soon the two under- 
stand that the best way to survive the end of the 
world is simply by living, laughing and loving.

DOP: Berhil Cruz  
EDITING: Carlo Francisco Manatad  
MUSIC: Caloy Soliongco, Sage Ilagan, 
obese.dogma777 
SOUND DESIGN: Danjo Galapon
FILMOGRAPHY: Bold Eagle (2022),  
Fisting: Never Tear Us Apart (2018), Islands 
(2013), Colossal (2012)
CONTACT: Square Eyes,  
info@squareeyes昀椀lm.com

O JARDIM EM MOVIMENTO 
THE MOVING GARDEN

04   Inês Lima | Portugal | 2024 | 19‘15 | Color | 
Portuguese

In Begleitung zweier botanischer Führer:in-
nen begibt sich eine Gruppe Wandernder auf eine 
Reise durch die Landschaften des portugiesischen 
Naturparks Arrábida. Während sie die vielfältige 
Flora und Fauna des Parks erleben, entdecken sie 
Hinweise auf einen beunruhigenden Wandel:  
Es ist nicht die Natur, sondern der Mensch, der diese 
einst unberührte Umwelt umgestaltet.

Accompanied by two botanical guides,  
a group of hikers embark on a journey through the 
landscapes of Portugal’s Arrábida Natural Park.  
As they experience the park’s diverse 昀氀ora and fauna, 
they discover evidence of a disturbing change:  
it is not nature but man who is reshaping this once 
pristine environment.

SCRIPT: Inês Lima  
DOP: Victor Neves Ferreira  
EDITING: Inês Lima, Diogo Vale  
MUSIC: Inês Lima, Cristopher Ruiz 
Cárdenas, Margarida Gonçalves  
SOUND DESIGN: Alexandre Franco, 
Marcelo Tavares, Miguel Coelho,  
Vicente Molder
FILMOGRAPHY: A casa do norte (2021), 
Coral I (2020), De madrugada (2017)
CONTACT: Agência — Short Film Agency, 
agencia@curtas.pt
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 IW 3 / IC 3

INTERNATIONAL COMPETITIONINTERNATIONALER WETTBEWERBINTERNATIONAL COMPETITIONINTERNATIONALER WETTBEWERB

MY FAME HAS REACHED THE SKIES

DO, 05.06. 16:30 B-MOVIE
SA, 07.06. 19:00 ZEISE 2

榴莲，榴莲榴莲，榴莲  

DURIAN, DURIAN
01   Nelson Yeo | Singapore | 2025 | 6‘39 |  

Color | Mandarin

Unter einem Durianbaum liegend, erwarten 
zwei einsame Seelen ihr Ende. Aber dann wird der 
Baum zu ihrem Schutz und eine unerwartete Verbin-
dung zwischen den beiden Fremden wird lebendig.

Lying under a durian tree, two lonely souls 
are awaiting their end. But then the tree becomes  
a shelter and an unexpected connection between the 
two strangers comes to life.

SCRIPT, EDITING: Nelson Yeo  
DOP: Yeo Lincoln  
SOUND DESIGN: Cheng Lijie
FILMOGRAPHY: Through Your Eyes (2025), 
Dreaming & Dying (2023), Bagasi (2023), 
Plastic Sonata (2022), Dreaming (2021), 
Here Is Not There (2019), Mary, Mary, So 
Contrary (2019)
CONTACT: Nelson Yeo, kraziuzi@gmail.com

WHAT GOES UP
02   Samar Al Summary | Saudi Arabia, United 

States | 2024 | 29‘32 | Color | English

»Mein ganzes Leben lang habe ich gegen 
die Schwerkraft gekämpft.« Roadtrip in den Westen 
der USA zu den Absturzstellen zweier irakischer 
Piloten, die bei der United States Air Force ausgebil- 
det werden sollten. Trägt das Land Spuren ihres 
Aufpralls? Eine junge Frau im weißen Kleid hüpft auf 
einem Trampolin vor einem Zaun eines US-Militär-
昀氀ugplatzes in Arizona. Über das O昀昀 erschließt sich 
ihre Geschichte. Sie, die aus Saudi-Arabien kommt, 
steckt in den USA fest, weil ihr Vater ihre Aus- 
weispapiere gestohlen hat. Sie hat Heimweh. Und 
sie hat Ideen im Kopf — radikale Ideen, um nach 
Hause zu kommen.

»I’ve been 昀椀ghting gravity my whole life.« 
Road trip to the western USA to the crash sites of 
two Iraqi pilots who were to be trained by the United 
States Air Force. Does the land bear traces of their 
impact? A young woman in a white dress bounces on 
a trampoline in front of a fence at a US military 
air昀椀eld in Arizona. Her story is revealed o昀昀-screen. 
She comes from Saudi Arabia and is unable to  
leave the USA because her father has stolen her ID 
documents. She is homesick. And she has ideas  
in her head — radical ideas on how to get home.

CONTACT: Samar Al Summary,  
netpaige@gmail.com

THE TOBACCONIST
03   Keifer Nyron Taylor | United Kingdom | 

2024 | 22‘23 | Black & White | English

The Tobacconist spielt in der jamaikani-
schen Diaspora im Süden Londons. Tobias braucht 
Geld, viel Geld, um die Rückkehr seiner Mutter 
nach Jamaika zu 昀椀nanzieren. Dafür verkauft er ge- 
fälschten Tabak. Eine Odyssee durch den Süden 
Londons, zu den Wurzeln einer marginalisierten Ge- 
meinschaft — die trotz aller Entfremdung und Wut 
auch Liebe und Stolz verbindet.

The Tobacconist is set in the Jamaican  
diaspora in the south of London. Tobias needs money, 
a lot of money, to 昀椀nance his mother’s return to 
Jamaica. To do so, he sells counterfeit tobacco. An 
odyssey through southern London to the roots  
of a marginalized community — which, in spite of all 
the alienation and anger, is also united by love and 
pride.

  SCRIPT: Keifer Nyron Taylor 
DOP: Kit Mackenzie 
EDITING: Mahdy Abo Bahat,  
Rastko Novaković  
SOUND DESIGN: Panos Chountoulidis  
MUSIC: Lluis Domènech Plana,  
Biscuit of Speakers Corner Quartet
FILMOGRAPHY: Lloydie, the Boy from  
St. Thomas (2019)
CONTACT: Keifer Nyron Taylor,  
thetobacconist昀椀lm@gmail.com

  سکوت هماسکوت هما
SILENCE OF HOMA

04   Azin Feizabadi | Iran, Germany | 2025 | 
17‘20 | Color | Farsi

Homa ist ein mythischer Vogel, der nie  
auf dem Boden landet. Manchmal wird er als Phönix 
dargestellt, der immer wieder aus der Asche auf- 
ersteht. Inmitten sozialer Unruhen sucht die berühm- 
te Rapperin Homa im Studio ihre Stimme. Sie ist 
frustriert, bis sie in ihrer nihilistischen Wut ein selt- 
samer Vogel-Mensch-Dschinn besucht.

Homa is a mythical bird that never lands on 
the ground. Sometimes it is portrayed as a phoenix 
that keeps rising from the ashes. In the midst of 
social unrest, the famous rapper Homa searches for 
her voice in the studio. She is frustrated until, in  
her nihilistic rage, she is visited by a strange bird- 
man-djinn.

SCRIPT: Azin Feizabadi  
DOP: Iman Tahsin  
EDITING: Azin Feizabadi, Aleksi Virtanen 
MUSIC, SOUND DESIGN: Amen Feizabadi
FILMOGRAPHY: In Transit (2023),  
Uchronia (2019)
CONTACT: Azin Feizabadi,  
azinfeizabadistudio@gmx.de
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ARCHIPELAGO OF EARTHEN BONES —  
TO BUNYA

03   Malena Szlam | Canada, Australia, Chile | 
2024 | 20‘00 | Color | No Dialogue

Die Filmemacherin verwendet die tektoni-
schen Platten als imaginäre Landkarten und 
bewegt sich auf ihren sichtbaren Spuren. Auf 16 
mm 昀椀lmt sie uralte landschaftliche Konstellationen 
in den Gebieten der Aboriginal-Gemeinschaften 
Turrbal, Yuggera, Jinibara, Gubbi Gubbi, Wakka 
Wakka, Jarowair, Barrumgum, Quandamooka und 
Butchulla. So zeichnet sie einen Pfad entlang  
der zentralöstlichen Gebirgsketten Australiens nach, 
die im Nachglühen des Hunga-Tonga-Hunga-
Ha’apai-Ausbruchs von 2022 erleuchtet wurden.

The 昀椀lmmaker uses the tectonic plates as 
imaginary maps and moves along their visible traces. 
On 16mm ancient landscape, she 昀椀lmed constel- 
lations in the territories of the Aboriginal communi-
ties of Turrbal, Yuggera, Jinibara, Gubbi Gubbi, 
Wakka Wakka, Jarowair, Barrumgum, Quandamoo-
ka, and Butchulla. The 昀椀lm traces a path along 
Australia’s central-eastern mountain ranges, which 
were lit up in the afterglow of the Hunga-Tonga- 
Hunga-Ha’apai eruption of 2022.

FILMOGRAPHY: Altiplano (2018), Mor- 
phology of a Dream (2018), Lunar Almamac 
(2013), Anagrams of Light (2011), Rhythm 
Trail (2011)
CONTACT: Malena Szlam,  
szlammalena@gmail.com

MUA BESOJ MË SHPËTOJ PORTRETI 
I BELIEVE THE PORTRAIT SAVED ME

04   Alban Muja | Kosovo, Netherlands | 2025 | 
10‘00 | Color | Albanian

25 Jahre nach seiner Entführung während 
des Kosovokriegs erinnert sich der Maler Skender 
Muja an den entscheidenden Moment seines Über- 
lebens. In einem Internierungslager wurde er an- 
gewiesen, das Porträt eines serbischen Kommandan- 
ten zu zeichnen. I Believe the Portrait Saved Me 
erforscht anhand von Re昀氀exionen und Nachstellun-
gen die Macht und Möglichkeiten der Kunst 
angesichts von Unterdrückung und Unsicherheit.

25 years after being abducted during the 
Kosovo war, the painter Skender Muja remembers 
the decisive moment in his survival. In an intern-
ment camp, he was instructed to draw the portrait 
of a Serbian commander. I Believe the Portrait Saved 
Me uses re昀氀ections and re-enactments to explore 
the power and possibilities of art in the face of op- 
pression and insecurity.

DOP: Samir Karahoda  
EDITING: Enis Saraçi  
SOUND DESIGN: Pëllumb Ballata
FILMOGRAPHY: Legendary Dog (2014), 
Germans Are a Bit Scared of Me (2013), 
Blue Wall Red Door (2009), Play Girl (2007), 
Tibet (2005), Palestina (2005), Agreement 
(2005), Free Your Mind (2004)
CONTACT: Edon Rizvanolli,  
edonrizvanolli@yahoo.com

NO ONE ASKS ME HOW I FEEL

DO, 05.06. 21:30 ZEISE 2
FR, 06.06. 16:30 B-MOVIE

A METAMORPHOSIS
01   Lin Htet Aung | Myanmar | 2025 | 16‘36 | 

Color | Burmese

A Metamorphosis ist eine unheimliche 
Sendung, die den Alltag in einer Diktatur anhand der 
staatlichen Fernsehpropaganda erfahrbar macht. 
Das Schla昀氀ied wird zum Fluch, die Mütter sind nur 
noch Tränen und die Söhne verwandeln sich in 
leere Glasbecher. Über allem weht die Flagge im 
digitalen Meer der Verwandlung.

A Metamorphosis is an eerie transmission 
that uses state television propaganda to make 
everyday life in a dictatorship tangible. The lullaby 
becomes a curse, the mothers are reduced to tears 
and the sons turn into empty glass cups. The 昀氀ag 
昀氀ies above everything in the digital sea of transfor-
mation.

ANIMATION, SCRIPT, DOP, EDITING:  
Lin Htet Aung  
MUSIC, SOUND DESIGN: Wey Yinn Teo
FILMOGRAPHY: (Selection) Once Upon a 
Time There Was a Mom (2023), Me and My 
Country Pornography (2022), Seeking 
Wombs for Rebirths (2021), Estate (2020)
CONTACT: Lin Htet Aung,  
linnhtutaung.tdi1@gmail.com

COMMENT ÇA VA? 
HOW ARE YOU?

02   Caroline Poggi, Jonathan Vinel | France | 
2025 | 31‘00 | Color | French

Die Menschen sind gescheitert. Die Welt 
brennt. 1949 verö昀昀entlichte Erich Kästner »Die Kon- 
ferenz der Tiere« und damit einen Vorschlag, wer 
die Verantwortung für die Welt und die Kinder über-
nehmen kann — die Tiere. 2025 folgt das französi-
sche Regieduo Caroline Poggi und Jonathan Vinel in 
How Are You? einigen Tieren an einem einsamen 
Küstenstrich, die die Welt verändern wollen — indem 
sie die Übel heilen, die sie plagen. Moderiert von 
einem Elefanten, tauschen sie Ideen und Schlagwor- 
te aus. Ein Film so dystopisch wie real.

People have failed. The world is burning. In 
1949, Erich Kästner published »The Conference  
of the Animals«, suggesting who could take respon- 
sibility for the world and the children — the animals. 
In 2025, French directing duo Caroline Poggi and 
Jonathan Vinel’s How Are You? follows some animals 
at a lonely coastline who want to change the 
world — by curing the ills that plague it. Moderated 
by an elephant, they exchange ideas and slogans.  
A movie as dystopian as it is real.

ANIMATION: Stanislas Bécot,  
Hugo Glavier, Lazare Aïbout-Sibille  
SCRIPT: Caroline Poggi, Jonathan Vinel 
EDITING: Jonathan Vinel  
DOP: Pauline Doméjean  
SOUND DESIGN: Lucas Doméjean,  
Olivier Voisin, Victor Praud
FILMOGRAPHY: (Selection) The Exploding 
Girl (2024), Eat the Night (2024), Best 
Secret Place (2023), Watch the Fire or Burn 
Inside It (2022), Baby Anger (2020),  
Jessica Forever (2018), After School Knife 
Fight (2017), Tant qu’il nous reste des fusils 
à pompe (2014)
CONTACT: Christina Demetriou,  
oyster.昀椀lms.info@gmail.com

 IW 4 / IC 4
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LETTERS ACROSS TIME

FR, 06.06. 19:00 B-MOVIE
SA, 07.06. 21:30 ZEISE 1

MIRACULOUS ACCIDENT
01   Assaf Gruber | Austria, Germany, Poland | 

2025 | 29‘15 | Black & White and Color | 
English, Polish, French

Der Film erzählt die transtemporale Liebes- 
geschichte zwischen Nadir, einem marokkanischen 
Studenten der Filmhochschule in Łódź im Jahr 
1968, seiner jüdischen Schnitt-Dozentin Edyta und 
ihrer gemeinsamen Beziehung zu Jarek, Nadirs bes-
tem Freund und Edytas Protégé. Trotz ihrer Ableh- 
nung des Zionismus wird Edyta aufgrund des 
politischen Bruchs zwischen Polen und Israel nach 
dem Sechstagekrieg dazu gedrängt, Polen zu 
verlassen. 2024 kehrt Nadir in die Filmhochschule 
zurück, um einen Film zu drehen. Miraculous 
Accident ist in Teilen vom Leben des Filmemachers 
Abdelkader Lagtaâ inspiriert, der im Film die Rolle 
des Nadir spielt, und verwebt seinen Plot mit 
Ausschnitten aus Student:innen昀椀lmen der 1960er- 
Jahre, die Lagtaâ und seine Kommiliton:innen 
drehten.

The 昀椀lm tells the transtemporal love story 
between Nadir, a Moroccan student at the 昀椀lm 
school in Łódź in 1968, his Jewish editing lecturer 
Edyta and their relationship with Jarek, Nadir’s 
best friend and Edyta’s protégé. Despite her rejec- 
tion of Zionism, Edyta is forced to leave Poland  
due to the political rift between Poland and Israel 
after the Six-Day War. In 2024, Nadir returns to the 
昀椀lm school in order to make a movie. Miraculous 
Accident is partly inspired by the life of the 昀椀lmmak- 
er Abdelkader Lagtaâ, who plays the role of Nadir in 
the 昀椀lm, and interweaves its plot with excerpts 
from student 昀椀lms from the 1960s that Lagtaâ and 
his fellow students made.

 SCRIPT, EDITING: Assaf Gruber  
DOP: Simon Veroneg 
SOUND DESIGN: Jochen Jezussek
FILMOGRAPHY: Rude Witness (2022), 
Daphne and Thomas (2019), The Right 
(2015), The Guardroom (2015), Citizen in 
the Making (2014), The Anonymity of  
the Night, Part I (2014), C’est Comme un 
Code à Décoder (2010), Match Point (2005)
CONTACT: CaSk Films,  
info@cask昀椀lms.com

MUA NUA HAT
RAIN FALLS STILL

02   Đăng Tùng Bach | Australia, Vietnam |  
2024 | 11‘52 | Black & White and Color | 
Vietnamese

In einem buddhistischen Tempel laufen die 
Vorbereitungen auf das Vu-Lan-Fest, das Fest der 
wandernden Seelen und der Vergebung. Ein junger 
Mönch trägt eine weiße Rose auf der Brust und 
kocht ein Opfermahl, während er von einem regner- 
ischen Tag träumt.

In a Buddhist temple, preparations are 
underway for the Vu Lan festival, the festival of wan- 
dering souls and forgiveness. A young monk  
wears a white rose on his chest and cooks a meal  
of o昀昀ering while dreaming of a rainy day.

DOP: Ariel Reyes  
EDITING, SOUND DESIGN: Đăng Tùng Bach
FILMOGRAPHY: (Selection) On the 
Birthday of the Wind (2022), Ring Me When 
You’re Ready (2021)
CONTACT: Đăng Tùng Bach,  
tungbachfromdowntown@gmail.com

 IW 5 / IC 5
VYBUKHY BILIA MUZEIU 
EXPLOSIONS NEAR THE MUSEUM

03   Yarema Malashchuk, Roman Khimei | 
Ukraine | 2023 | 13‘38 | Color | English

Zwei Wochen vor der Befreiung von 
Cherson plünderten russische Besatzungstruppen 
das dortige Heimatmuseum und stahlen jahrhunder- 
tealte ukrainische Kulturgüter. Während Russland 
die zurückeroberte Stadt weiter bombardiert, ö昀昀net 
das Museum seine Türen — mit leeren Ausstel-
lungsräumen.

Two weeks before the liberation of Kherson, 
Russian occupying troops plundered the local  
museum and stole centuries-old Ukrainian cultural 
assets. While Russia continued to bombard the 
recaptured city, the museum opened its doors —  
with empty exhibition rooms.

SCRIPT, DOP, EDITING:  
Yarema Malashchuk, Roman Khimei, 
Oleksandr Hoisan  
SOUND DESIGN: Serzh Avdeev, Natalia 
Avramenko
FILMOGRAPHY: (Selection) Additional 
Scenes (2024), How It’s Made (2021), So 
They Won’t Say We Don’t Remember 
(2021), Live Stream (2020), New Jerusalem 
(2020), Dedicated to the Youth of the  
World II (2019), State Institution (2017)
CONTACT: Oleksandr Hoisan,  
ohvhdistribution@gmail.com

LANGUAGE DECAY
04   Zazie Ray-Trapido | United States | 2025 | 

2‘55 | Color | Croatian, English, French, 
German

»Eine kaputte Kamera und drei Filmrollen. 
So halte ich Tage mit meiner Großmutter fest. Die 
Version der Frau auf Zelluloid ist ihr fremder als mir, 
und die Version von ihr selbst, wie sie diese Spra- 
chen spricht, ist mir fremder als ihr. Beide sind nicht 
vollständig. In unserer Wahrnehmung entgleiten 
sie uns und vergehen. Sie gehören keinem von uns. 
Sie gehören der Zeit — so wie Sprachen unvollkom-

men sind und sich den Bedürfnissen ihrer Sprecher 
anpassen.«

»A broken camera and three rolls of 昀椀lm. 
That’s how I capture days with my grandmother. The 
version of the woman on celluloid is stranger to  
her than to me, and the version of herself speaking 
these languages is stranger to me than to her. Nei- 
ther is complete. In our perception, they slip away 
from us and fade away. They belong to neither of us. 
They belong to time — just as languages are im- 
perfect and adapt to the needs of their speakers.«

DOP, EDITING, SOUND DESIGN:  
Zazie Ray-Trapido
FILMOGRAPHY: The Instability of Clouds 
(2024), When We Encounter the World 
(2023), Nona (2022), Playdate (2021)
CONTACT: Zazie Ray-Trapido,  
zazieelena1@gmail.com

NE RÉVEILLEZ PAS L’ENFANT QUI DORT 
DON’T WAKE THE SLEEPING CHILD

05   Kevin Aubert | Senegal, France, Morocco | 
2025 | 27‘58 | Black & White | Wolof

Diamant, 15, aus Dakar, träumt davon, Fil- 
me zu machen. Doch ihre Familie hat andere Pläne 
für ihre Zukunft und tri昀昀t über ihren Kopf hinweg 
Entscheidungen. Diamant sucht nach einer Flucht- 
möglichkeit und sehnt sich nach Ruhe. Am nächsten 
Morgen ist sie in einen unerklärlichen, tiefen Schlaf 
gefallen — Ausdruck des Widerstands gegen die  
ihr auferlegten Verp昀氀ichtungen. Die Verweigerung 
mitzumachen, was eindeutig als unerträglich emp- 
funden wird: ein Motiv der Weltliteratur.

Diamant, 15, from Dakar, dreams of 
making 昀椀lms. But her family has other plans for her 
future and makes decisions over her head. Diamant 
is looking for an escape and longs for peace and 
quiet. The next morning, she has fallen into an inex- 
plicably deep sleep — an expression of resistance  
to the obligations imposed on her. The refusal to go 
along with what is clearly perceived as unbearable: 
a motif of world literature.

SCRIPT: Kevin Aubert 
DOP: Louis Mas 
EDITING: Jeanne Fontaine 
MUSIC: Pablo Altar 
SOUND DESIGN: Adil Aissa
CONTACT: La Luna Productions,  
festival@lunaprod.fr
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ORCHARDS, MEMORY & ELECTRIC DUST 

MI, 04.06. 21:30 B-MOVIE
FR, 06.06. 14:00 ZEISE 2

THE GARDEN OF ELECTRIC DELIGHTS
01   Billy Roisz | Austria | 2025 | 12‘00 | Color | 

No Dialogue

»Mein ›Garten der Lüste‹ ist kein überprä-
parierter, steriler Garten mit englischem Rasen. Im 
Gegenteil: Der kybernetische Blätterwald raschelt, 
weht, 昀氀attert, die Magnetfelder wuchern und 
wachsen, vibrierende Farben blühen, es wimmelt, 
summt, brummt, raschelt, kräuselt, zirpt, pfeift, sal- 
bungsvoll, krächzt und zirpt. Elektronen-Tripping!«

»My ›Garden of Delights‹ is not an overpre- 
pared, sterile garden with an English lawn. On  
the contrary: the cybernetic forest of leaves rustles, 
blows, 昀氀utters, the magnetic 昀椀elds proliferate  
and grow, vibrating colours bloom, it teems, hums, 
buzzes, rustles, ripples, chirps, whistles, unctuously, 
croaks and chirps. Electrons tripping!«

MUSIC: Billy Roisz, Karolina Preuschl, 
Isabella Forciniti  
SOUND DESIGN: Billy Roisz, Dieter Kovačič
FILMOGRAPHY: (Selection) Happy Doom 
(2024), do they speak color? (2022),  
Who’s afraid of RGB (2019), paris (2017), 
TOUTES DIRECTIONS (2017), Chiles en 
Nogada (2011)
CONTACT: sixpack昀椀lm,  
o昀케ce@sixpack昀椀lm.com

AL BASATEEN 
THE ORCHARDS

02   Antoine Chapon | France | 2025 | 24‘41 | 
Color | Arabic

Im Jahr 2015 wurde in Damaskus das 
Viertel Basateen al-Razi als Strafe für den Aufstand 
der Bevölkerung gegen das Regime von Baschar 
al-Assad dem Erdboden gleichgemacht. An seiner 
Stelle soll Marota City entstehen, ein moderner, 
vernetzter Stadtteil mit 80 Wolkenkratzern. Zehn 
Jahre später erinnern sich zwei Bewohner:innen, 
die alles verloren haben, an ihr Quartier, in dem einst 
ihre Häuser und die ältesten Obstgärten von Da- 
maskus standen. Der Film verbindet ihre Erzählungen 
und nutzt vom Regime produzierte 3D-Animatio-
nen, um Erinnerungen wach zu rufen und sich dem 
Vergessen und der gezielten Auslöschung ent-
gegenzustellen.

In 2015, the Basateen al-Razi district in 
Damascus was razed to the ground as punishment 
for the population’s uprising against the regime of 
Bashar al-Assad. In its place, a modern, networked 
district with 80 skyscrapers, Marota City, was to  
be constructed. Ten years later, two residents who 
lost everything remember their neighbourhood, 
where their houses and the oldest orchards in Da- 
mascus once stood. The 昀椀lm combines their stories 
and uses 3D animations produced by the regime  
to evoke memories and confront oblivion and delib- 
erate erasure.

ANIMATION: Antoine Chapon  
DOP: Juliette Barrat  
EDITING: Antoine Chapon, Laura Ríus Arán 
MUSIC: Hareth Mhedi  
SOUND DESIGN: Simon Apostolou,  
Ryo Baldet
FILMOGRAPHY: My Own Landscapes 
(2020)
CONTACT: Square Eyes,  
info@squareeyes昀椀lm.com

 IW 6 / IC 6
A NIGHT THAT TOOK EVERYTHING

03   Nida Mehboob | Pakistan, Finland | 2025 | 
19‘25 | Black & White and Color | Urdu

Blasphemie ist in Pakistan ein Kapitalver-
brechen. Ein Mann wird fälschlicherweise angeklagt 
und zum Tode verurteilt. Seine Tochter, traurig und 
wütend, re昀氀ektiert über die harte Realität in ihrem 
Heimatland.

Blasphemy is a capital o昀昀ense in Pakistan. 
A man is falsely accused and sentenced to death. 
His daughter, sad and angry, re昀氀ects on the harsh 
reality in her home country.

DOP: Léon Torres  
EDITING: Jette Keedus  
SOUND DESIGN: François Yazbeck
FILMOGRAPHY: How I Like It (2021),  
298-C (2018)
CONTACT: Saara Toivanen,  
saara.toivanen@aalto.昀椀

DEUS-E-MEIO 
GOD-AND-A-HALF

04   Margarida Assis | Portugal | 2024 | 25‘00 | 
Color | Portuguese

Zwei Gestalten wandern durch die leeren 
Korridore und an den abblätternden Wänden eines 
verlassenen Krankenhauses entlang. Inmitten der 
Ruinen tre昀昀en sich die Regisseurin Margarida Assis 
und Manuel João Brito, der Onkologe, der sie als 
Kind behandelt hatte, wieder. Wie damals, als sie 
noch ein Kind war, sitzen sie sich am Schreibtisch 
gegenüber: die klassische Arzt-Patienten-Bezie-
hungsebene. Die Dynamik: geprägt von Intimität 
und Distanz und Nähe. Margarida Assis sagt: »Das 
Kino hat wissenschaftlich bewiesen, dass es kei- 
nen Unterschied zwischen Erinnerung und Zukunft 
gibt.« God-And-A-Half wird so zu einer Möglich- 
keit, Erinnerungen zu hinterfragen und mit dem Kino 
den Kontakt zwischen den Zeiten herzustellen.

Two 昀椀gures wander through the empty cor- 
ridors and along the peeling walls of an abandoned 
hospital. Amidst the ruins, director Margarida Assis 
and Manuel João Brito, the oncologist who treated 
her as a child, meet again. Just like when she was a 
child, they sit opposite each other at the desk: the 
classic doctor-patient relationship. The dynamic: 
characterized by intimacy and distance and close- 
ness. Margarida Assis says: »Cinema has scienti昀椀cal- 
ly proven that there is no di昀昀erence between 
memory and the future.« God-And-A-Half thus be- 
comes a way of questioning memories and using 
cinema to establish contact between times.

DOP: Tiago Carvalho, Miguel da Santa 
EDITING: Margarida Assis,  
Tiago Carvalho, Luís Costa  
MUSIC: Daft Punk  
SOUND DESIGN: João Pedro Silva, 
Maurício D’Orey
CONTACT: Agência — Short Film Agency, 
agencia@curtas.pt
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IMAGES THAT MOVE US FORWARD 

DO, 05.06. 19:00 ZEISE 2
SA, 07.06. 21:30 B-MOVIE

OKAY KESKIDEE! LET ME SEE INSIDE!
01   Rhea Storr | United Kingdom | 2025 | 19‘30 | 

Color | English

Ein persönlicher Bericht über Schwarze 
Gemeinschaftsräume in Großbritannien mit Schwer- 
punkt auf der karibischen Diaspora. Anhand des 
ehemaligen Keskidee Centre, das heute Luxusapart- 
ments beherbergt, beleuchtet der Film die Bedin- 
gungen, die diesen historischen Ort zum Gedeihen 
brachten. Okay Keskidee! untersucht die Gründe, 
warum Versammlungen in physischen Räumen auf- 
grund der hohen Raumkosten und der oft benötigten 
unbezahlten Arbeitskräfte oder staatlichen För- 
derung — beides knapp — schwierig sind. Wir sehen 
die Architektur der umliegenden Entwicklungen, 
die vom zügellosen Kapitalismus geprägt sind. Kann 
die digitale Welt die physische Präsenz der Ge- 
meinschaft ersetzen und ein zugängliches Archiv 
für eine neue Generation scha昀昀en? (Rhea Storr)

A personal account of black community 
spaces in the UK with a focus on the Caribbean dias- 
pora. Using the former Keskidee Centre, now home 
to luxury apartments, the 昀椀lm looks at the condi-
tions that allowed this historic space to thrive. Okay 
Keskidee! explores the reasons why gatherings in 
physical spaces are di昀케cult due to the high cost of 
space and the often-required unpaid labour or 
government funding — both of which are in short 
supply. We see the architecture of surrounding 
developments shaped by unbridled capitalism. Can 
the digital world replace the physical presence of 
the community and create an accessible archive for 
a new generation? (Rhea Storr)

MUSIC: Felix Taylor
FILMOGRAPHY: (Selection) Subjects of 
State, Labours of Love: She昀케eld (2025), 
Through a Shimmering Prism, We Made a 
Way (2022), Madness Remixed (2021),  
Here Is the Imagination of the Black 
Radical (2020), Henry (2017)
CONTACT: Rhea Storr,  
contact@rheastorr.com

MAN NUMBER 4
02   Miranda Pennell | United Kingdom | 2024 | 

9‘48 | Color | English

Gaza im Dezember 2023. Die Konfrontation 
mit einem verstörenden Foto in den sozialen Me- 
dien wirft Fragen darüber auf, was es bedeutet, Zu- 
schauer:in zu sein. »Pennell gelingt in ihrem Essay 
etwas wirklich Bemerkenswertes: Inmitten des 
weltweit ersten live gestreamten Genozids und sei- 
nes unerbittlichen Bilderstroms scha昀昀t sie Raum 
für eine minutiöse, auf Details konzentrierte 
Analyse.« (Flavia Dima)

Gaza in December 2023. The confrontation 
with a disturbing photo on social media raises 
questions about what it means to be a bystander. 
»Pennell does something truly remarkable in her 
essay: in the midst of the world’s 昀椀rst livestreamed 
genocide and its relentless 昀氀ow of imagery, she 
creates space for a minute analysis focused on de- 
tail.« (Flavia Dima)

 FILMOGRAPHY: (Selection) Trouble (2023), 
Strange Object (2020), The Host (2015), 
Why Colonel Bunny Was Killed (2011), 
Drum Room (2007), You Made Me Love You 
(2005), Fisticu昀昀s (2004)
CONTACT: Miranda Pennell,  
contact@mirandapennell.com

 IW 7 / IC 7
BOI THAKA 
THE FLOW OF RESILIENCE

03   Pranami Koch | India | 2024 | 14‘37 | Color | 
Assamese

In Indien 昀椀ndet die Filmemacherin ein  
Tagebuch der Tochter einer als Hexe beschuldigten  
Frau. Sie macht sich auf die Reise in entlegene  
Dörfer im Norden Indiens und deckt erschütternde  
Geschichten auf. Eine Filmmeditation über den  
Akt des Erinnerns und die Darstellung und Archi- 
vierung von Traumata.

Witches are still persecuted to this day. In 
India, the 昀椀lmmaker 昀椀nds a diary of the daughter  
of a woman accused of being a witch. She sets o昀昀 on 
a journey to remote villages in the north of India 
and uncovers harrowing stories. Based on Manjula, 
the daughter of an accused witch, the 昀椀lm medi- 
tates on memory and the act of remembering as well 
as the representation and archiving of trauma.

SCRIPT, EDITING: Pranami Koch  
DOP, SOUND DESIGN: Shrutiman Deori
FILMOGRAPHY: Echoes Within (2024)
CONTACT: Pranami Koch,  
pranamiirajbangshii@gmail.com

HIC SVNT DRACONES
04   Justin Fayard | France | 2024 | 12‘49 | Color | 

French

Erst gestern kamen Drachen herab, um zu 
sehen, was die Menschen in ihren Tälern taten.  
Sie zerstörten alles auf ihrem Weg und wir ver昀氀uch- 
ten sie — vergebens.

Only yesterday, dragons descended to dis- 
cover what the humans were doing in their valleys. 
They destroyed everything in their path and we 
cursed them — in vain.

ANIMATION, SCRIPT, EDITING:  
Justin Fayard  
SOUND DESIGN: Malo Ge昀昀raye-Meriadec, 
Justin Fayard
FILMOGRAPHY: SOLITUDES 2384M (2022)
CONTACT: Justin Fayard,  
justin.fayard@gmail.com

LOOKING SHE SAID I FORGET
05   Naomi Paci昀椀que | Netherlands,  

Switzerland | 2024 | 24‘58 | Color | Dutch, 
English, French, Spanish

Das Badezimmer ist das Herz ihres 
Zuhauses. Das Badezimmer ist 昀氀uide. Das Schlaf-
zimmer trägt die Erinnerung an die viktorianische 
Zeit und damit an eine Zeit der Unterdrückung.  
Lou und Joel, ein junges Paar, ziehen zusammen. 
Während sie die Wohnung vorbereitet, ist Joel mit 
einer vertrauten Person unterwegs. Lou wirft  
sich in die Rhythmen der Stadt, um den komplexen 
Gefühlen ihrer nicht-monogamen Beziehung ein 
Gegengewicht zu geben. »looking she said I forget 
mag genauso anti-narrativ sein wie Nicht-Monoga-
mie, aber die Erzählungen der Intimität sind 
standardmäßig nicht linear. Sie drehen und wenden 
sich, sie hallen wider und brechen sich, und doch 
bezeugen sie eine einfache Wahrheit: Geliebt  
zu werden bedeutet, gesehen zu werden.« (Talking 
Shorts, Savina Petkova)

The bathroom is their home’s heart. The 
bathroom is 昀氀uid. The bedroom carries the memory 
of the Victorian era and thus of a time of oppres-
sion. Lou and Joel, a young couple, move in togeth- 
er. While she prepares the apartment, Joel is out 
with someone familiar. Lou throws herself into the 
rhythms of the city to counterbalance the complex 
feelings of their non-monogamous relationship. 
»looking she said I forget may be as anti-narrative 
as non-monogamy, but the narratives of intimacy 
are non-linear by default. They twist and turn, they 
echo and refract, and yet they bear witness to  
a simple truth: to be loved is to be seen.« (Talking 
Shorts, Savina Petkova)

SCRIPT: Naomi Paci昀椀que  
DOP: Xenia Patricia  
EDITING: Naomi Paci昀椀que,  
Lucia Martinez Garcia  
MUSIC: Naomi Paci昀椀que, Ella van der 
Woude, Cyrielle Formaz  
SOUND DESIGN: Clara Alloing, Vuk
FILMOGRAPHY: have we made it across 
the plain of night (2024), after a room 
(2021)
CONTACT:   Naomi Paci昀椀que,  
naomipaci昀椀que@gmail.com
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SHIFTING HORIZONS

MI, 04.06. 19:00 B-MOVIE
FR, 06.06. 16:30 ZEISE 1

CASI SEPTIEMBRE 
CLOSE TO SEPTEMBER

01   Lucía G. Romero | Spain | 2025 | 29‘00 | 
Color | Spanish

Alejandra lebt mit ihrer Mutter und den 
jüngeren Geschwistern auf einem Campingplatz in 
einem Ferienort am Meer. Im Sommer kommen  
die Tourist:innen, und Alejandra lässt keinen Flirt 
aus. Doch dann lernt sie Amara kennen, eine 
selbstbewusste, geheimnisvolle junge Frau aus der 
Stadt. Die Beziehung zu ihr bringt Alejandra dazu, 
ihre Vorstellungen von der Liebe und von sich 
selbst neu zu denken und zu erfahren. Provokation 
der Liebe!

Alejandra lives with her mother and 
younger siblings on a campsite in a seaside resort. 
The tourists come in the summer and Alejandra 
never misses a 昀氀irt. But then she meets Amara, a 
self-con昀椀dent, mysterious young woman from  
the city. Alejandra’s relationship with her causes her 
to rethink and experience her ideas of love and 
herself. Provocation of love!

DOP: Gemma de Miguel Morell 
SCRIPT: Lucía G. Romero 
EDITING: Marina Ayet 
MUSIC: Oriol Brunet 
SOUND DESIGN: Zoe Galán
FILMOGRAPHY: Cura Sana (2024)
CONTACT: ESCAC Films,  
ignasi.puertas@escac.es

  ذبال العينذبال العين
ECHOES OF MACHTAT

02   Maram Nairi | Tunisia | 17‘07 | Color | Arabic, 
English

In Mahdia, Tunesien, begibt sich Maram 
auf eine Reise durch die alten Bräuche und Traditio- 
nen rund um die Hochzeit, die ihr Leben geprägt 
haben. Geleitet von Latifa und Habiba, zwei promi- 
nenten Machtat — Hochzeitsmusikerinnen —, ent- 
deckt sie die mütterliche Essenz dieser Tradition, 
bei der die Verbindung zwischen Mutter und Braut 
im Mittelpunkt steht.

In Mahdia, Tunisia, Maram goes on a jour- 
ney through the old customs and traditions around 
the marriage that shaped her life. Guided by Latifa 
and Habiba, two prominent Machtat, wedding musi- 
cians, she discovers the maternal essence of this 
tradition in which the connection between mother 
and bride takes center stage.

DOP: Leith Zaiem  
EDITING: Firas Ben Ali, Mehe Baaziz 
SOUND DESIGN: Rami Zriba
CONTACT: Mehe Baaziz,  
mehebaaziz.1@gmail.com

MOTHER’S CHILD
03   Naomi Noir | Netherlands | 2024 | 9‘02 | 

Color | English

Mary vereint Mutterschaft und Vollzeit-
p昀氀ege ihres behinderten Sohnes und bekommt von 
der Bürokratie einen Schlag nach dem nächsten 
versetzt. Sie scha昀昀t es kaum über die Runden. Nie 
war es so schwer, die Schönheit im Alltäglichen  
zu 昀椀nden. »Seit ich klein war, habe ich miterlebt, wie 
meine Mutter sich abmühte, mit den vielen Behör- 
dengängen und den wahnsinnigen und langweiligen 
Telefonaten, die sie führen musste, um den Zustand 
meines Bruders zu erklären. Ich hatte immer das 
Gefühl, dass meine Mutter sich in unserem täglichen 
Leben sehr unverstanden gefühlt hat, während  
sie sich um meinen Bruder kümmerte. Und irgend- 
wann hatte ich das Gefühl, dass ich den Menschen 
diese Einsicht zeigen muss. Doch es ist ziemlich 
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schwer, etwas zu erklären, das man nur in den eige- 
nen vier Wänden erlebt.« (Naomi Noir)

Mary combines motherhood and full-time 
care for her disabled son and is dealt one blow  
after another by the bureaucracy. She barely makes 
ends meet. It has never been so hard to 昀椀nd beauty 
in the ordinary. »I have always seen my mother 
struggle, ever since I was young, with loads of ad- 
ministration and the very insane and dreary phone 
calls she would always have, having to explain  
my brother’s condition. I always felt my mother felt 
very misunderstood in our daily lives while taking 
care of my brother. And at some point I felt I needed 
to show people this insight — but it’s quite hard  
to explain something that is really only experienced 
within the privacy of the four walls of a home.« 
(Naomi Noir)

ANIMATION: Naomi Noir, Lara Adriolo,  
Max Gierkink  
SCRIPT: Maya Devincenzi Dil  
EDITING: Maryam De Vries  
MUSIC: Kris McDonald  
SOUND DESIGN: Sietske Brockho昀昀
FILMOGRAPHY: Below the Spleenicle (2022)
CONTACT: Naomi Noir,  
naominoir.昀椀lm@gmail.com

NOTES FROM PLANET THREE
04   Simon Ellis | United Kingdom | 2025 |  

14‘05 | Color | English

Ein kleiner Junge spricht mit seiner zwei- 
jährigen Schwester über das Sonnensystem, 
während im Internet unterschiedlichste Kontrover-
sen anlässlich der großen Naturereignisse statt- 
昀椀nden. Der Himmel strahlt in den Nächten. Das Kino 
ö昀昀net den Raum für die Unendlichkeit.

A boy shares the science of our solar system 
with his two year-old sister while several contro- 
versies regarding the great natural phenomena take 
place online. The heaven shines in the nights. The 
cinema opens up space for in昀椀nity.

DOP: Simon Ellis 
EDITING: Miss O’Neill 
MUSIC: Tom Bailey
FILMOGRAPHY: (Selection) The Terminator 
(2023), Ostrich Theory (2020), World  
War Cup (2016), Stew & Punch (2013), Jam 
Today (2011), Soft (2007)
CONTACT: Simon Ellis,  
info@simonellis昀椀lms.com

PURO ANDAR 
LANGUAGE OF THE ENTRAILS

05   Luciana Decker Orozco | Bolivia | 2025 | 
13‘00 | Color | No Dialogue

Eine Reise in die Unterwelt beginnt in 
unseren eigenen Eingeweiden, geformt durch das 
Fleisch, das wir verzehren, und die weichen, vom 
Speichel der Mutter befeuchteten Krümel. Der Film 
erforscht die Entstehung verschiedener Zeiten, 
vom vertrauten Rhythmus der Verdauung bis hin zu 
den Weiten geologischer Epochen: über Jahrtau-
sende geformte Stalagmiten, versteinerte Dinosau-
rierspuren und das Echo urzeitlicher Bewegungen, 
ähnlich einem Knurren. Inspiriert vom Kapitel »Puro 
Andar« aus »El Pez de Oro« von Gamaliel Churata. 
Dort heißt es: »Wir alle tragen die Toten lebendig in 
uns; die Toten leben.«

A journey into the underworld begins in  
our own guts, shaped by the 昀氀esh we consume, and 
the soft crumbs moistened by our mother’s saliva. 
The 昀椀lm explores the emergence of di昀昀erent times, 
from the familiar rhythm of digestion to the vastness 
of geological eras: stalagmites formed over mil- 
lennia, fossilized dinosaur tracks and the echo of 
primeval movements, similar to a growl. Inspired by 
the chapter »Puro Andar« from »El Pez de Oro«  
by Gamaliel Churata. It says: »We all carry the dead 
alive within us; the dead live.«

SOUND DESIGN: Tom Dixon
FILMOGRAPHY: What Humans See as 
Blood, Jaguars See as Chicha (2023), 
Objetos Parlantes (2021), Larama (2020), 
Belén (2020), Nana (2016)
CONTACT: Luciana Decker Orozco,  
luciana.decker0@gmail.com
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LES RITES DE PASSAGE 
01   Florian G.M. Fischer, Johannes Krell | 

Germany | 2024 | 14‘41 | Color | English

Monokulturelle Wälder zerfallen, Erinne-
rungen versteinern, Rituale verweben sich mit  
dem Wandel der Zeit. Kleine Ö昀昀nungen in Baumrin-
den werden zu Kameras, durch die die Fossilien 
lebendig erscheinen. In Teilen analog ge昀椀lmt, ent- 
faltet das visuelle Korn eine mystische Magie.  
Ein tausend Jahre alter Ort zur Himmelsbeobach-
tung, ausgerichtet auf die Lichtachse der Son- 
nenwenden. Dort begegnet eine leuchtende Gestalt 
den Geschichten – eine 昀氀üchtige Verbindung von 
Mensch, Natur und Geist.

Monocultural forests decay, memories 
petrify, rituals interweave with the change of times. 
Little openings in tree barks become cameras 
through which fossils appear alive. Partially 昀椀lmed 
in analog, the visual grain unfolds a mystical magic. 
A place for observing the sky, which had been 
aligned with the axis of the solstices for a thousand 
years. This is where a luminous 昀椀gure encounters 
the stories — a 昀氀eeting connection between man, 
nature, and spirit.

DOP, EDITING: Florian G.M. Fischer, 
Johannes Krell 
MUSIC, SOUND DESIGN: Johannes Krell
FILMOGRAPHY: Umbra (2019),  
Kaltes Tal (2016), Still Life (2014)
CONTACT: Rosenpictures Filmproduktion, 
festival@rosenpictures.com

ICH HÄTTE LIEBER EINEN ANDEREN  
FILM GEMACHT 
I WOULD HAVE LIKED TO MAKE A  
DIFFERENT FILM

02   Suse Itzel | Germany | 2024 | 23‘32 | Color | 
German

Suse Itzel berichtet im Voiceover vom sexu- 
ellen Missbrauch durch ihren Vater in ihrer Kindheit 
und Jugend. Sie spricht über die Folgen, die diese 
Erfahrungen hinterlassen haben. Auf der Bildebene 
erforscht sie die Räume von damals, die nicht mehr 
existieren. Projektionen von Fotos zeigen Erinne-
rungen, doch die Familie bleibt unsichtbar. Ein Film, 
der schmerzhaft notwendig ist — ein künstler-
ischer Akt der Selbstermächtigung inmitten einer 
von Gewalt geprägten Biogra昀椀e.

In the voiceover, Suse Itzel talks about  
how her father sexually abused her in her childhood  
and youth. She talks about the consequences of 
these experiences. On the visual level, she explores 
the rooms from that past which no longer exist. 
Projections of photos show memories, but the fam- 
ily remains invisible. A 昀椀lm that is painfully 
necessary — an artistic act of self-empowerment in 
the midst of a biography marked by violence.

DOP, EDITING: Suse Itzel  
MUSIC, SOUND DESIGN: Lisa Reutelsterz
FILMOGRAPHY: Wir haben so schön 
geschlafen (2018), o.T. — Santa Maria 
(2014), Der Teil und das Ganze (2014), 
Au昀氀ösung: Tapeten — Betten (2008)
CONTACT: Suse Itzel, suseitzel@gmx.de
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GELIN, AH GELIN 
03   Can Ünlü | Germany | 2025 | 16‘20 | Color | 

Turkish

Eine alte Frau lebt allein in ihrem Haus in 
einem türkischen Dorf. Die Kamera begleitet sie  
bei ihren alltäglichen Ritualen, der Blick ist auf sie 
fokussiert, doch sie erwidert diesen nicht. Ihre 
Hände, gezeichnet vom Leben, arbeiten routiniert, 
während sie von den neuesten Eheschließungen 
spricht. Ein Versuch des Dialogs und der Kontakt-
aufnahme. Eine Auseinandersetzung mit familiären 
Strukturen, unausgesprochenen Sorgen und 
Leerräumen zwischen den Generationen.

An old woman lives alone in her house in a 
Turkish village. The camera accompanies her in  
her daily rituals, and even though the gaze is focused 
on her, she does not return it. Her hands, marked  
by life, work routinely as she talks about the latest 
marriages. An attempt at dialog and making con- 
tact. An examination of family structures, unspoken 
worries, and empty spaces between the genera-
tions.

FILMOGRAPHY: Daidai (2023)
CONTACT: Can Ünlü,  
contact@canuenlue.com

EIGENTLICH WOLLTE ICH NICHT LANGE 
BLEIBEN 
ACTUALLY, I DIDN’T WANT TO STAY LONG

04   Andreas Grützner | Germany | 2025 | 23‘22 | 
Color | German

»Hauptsache Großstadt!« Mit 17 zog es 
Andreas Grützner Ende der 1970er-Jahre nach Ham- 
burg. Seine erste Arbeitsstelle führte ihn zu den 
Alster-dorfer Anstalten, einem Ort, der ihn prägte. Im 
Voiceover erinnert er sich an den gewaltvollen 
Umgang mit den dort untergebrachten Menschen. 
Später arbeitete er in einer o昀昀enen Wohngruppe, 
wo enge Freundschaften entstanden. Begleitet von 
eigenen und historischen Archivaufnahmen näh- 
ert sich der Filmemacher seiner Biogra昀椀e — und 
einer traumatischen Erfahrung, die eine Re昀氀exion 
auslöst.

»The main thing is the big city!« In the  
late 1970s, at the age of seventeen, Andreas 
Grützner moved to Hamburg. His 昀椀rst job took him 
to the Alsterdorfer Anstalten, a place that left  
its mark on him. In the voiceover, he remembers the 
violent treatment of the people housed there.  
He later worked in an open residential group, where 
close friendships developed. Accompanied by  
his personal archive as well as historical footage, 
the 昀椀lmmaker approaches his biography — and a 
traumatic experience that triggers re昀氀ection.

FILMOGRAPHY: Land der Gegenden (2019), 
CHRIST/EL (2016), Romy, ich bin krank 
(2013), Oz (2011), Das hat mit Gerechtigkeit 
wenig zu tun (2011), Hier spricht Walter 
(2004)
CONTACT: Andreas Grützner,  
info@gruetzner-昀椀lm.de

GERMAN COMPETITIONDEUTSCHER WETTBEWERB
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MEMORABILIA

MI, 04.06. 19:00 ZEISE 2
DO, 05.06. 18:00 FILMRAUM
DO, 05.06. 21:30 ZEISE 1

A WAR I’VE NEVER SEEN
01   Fariba Buchheim | Germany | 2023 | 29‘00 | 

Color | French

Fast 80 Jahre nach dem Zweiten Weltkrieg 
steht Julia auf einem Feld in der Normandie in 
Frankreich. Sie trägt eine deutsche Wehrmachts-
uniform und repräsentiert damit eine Ideologie,  
an die sie nicht glaubt. Julia ist russischer Herkunft, 
verkörpert jedoch eine deutsche Flakhelferin der 
1940er-Jahre, eine Figur, die sie für ihr Reenactment-
Hobby erfunden hat. Trotz des Bewusstseins um 
die dunkle Vergangenheit Deutschlands lebt sie in 
einer selbst gescha昀昀enen Wirklichkeit, die ihren 
eigenen Regeln folgt.

Almost 80 years after World War Two, Julia 
is standing in a 昀椀eld in Normandy in France. She is 
wearing a German Wehrmacht uniform, represent- 
ing an ideology in which she does not believe. Julia 
is of Russian origin, but embodies a German 昀氀ak 
helper from the 1940s, a character she invented for 
her re-enactment hobby. Despite being aware  
of Germany’s dark past, she lives in a self-created 
reality that follows its own rules.

DOP: Manuel Lübbers  
EDITING: Sophie Oldenbourg  
MUSIC: Martin Linka  
SOUND DESIGN: Arash Akrami
FILMOGRAPHY: (Selection) Milk — Nurturing 
Con昀椀dence (2025), Dear Pancreas (2024), 
EXIT — Selbstbestimmt (2023), Bruder 
Julian (2022), Alina (2021), Work for Him 
(2019)
CONTACT: Fariba Buchheim,  
hello@faribabuchheim.com

RÜCKBLICKEND BETRACHTET 
IN RETROSPECT

02   Daniel Asadi Faezi, Mila Zhlutenko | 
Germany | 2025 | 14‘56 | Color | German, 
English

Für die Olympischen Spiele 1972 in Mün- 
chen bauten viele Arbeitsmigrant:innen ein Einkaufs- 
zentrum — einst das größte Europas. 2016 wurde 
derselbe Ort zum Schauplatz eines rassistischen An- 
schlags. Alle Opfer stammen aus migrantischen 
Familien. Mit Found Footage, Archivmaterialien und 
aktuellen Aufnahmen entwickelt der Film eine 
Archäologie des Ortes. Die Schichten rassistischer 
Gewalt in der Vergangenheit und Gegenwart der 
Bundesrepublik werden o昀昀engelegt. Die zentrale 
Frage bleibt: Warum dieser Hass?

For the 1972 Olympic Games in Munich, 
many migrant workers erected a shopping center 
 — once the largest in Europe. In 2016, the same place 
became the scene of a racist attack. All the victims 
were from migrant families. Using found footage, 
archive material and current recordings, the 昀椀lm de- 
velops an archaeology of the site. The layers of 
racist violence in Germany both past and present are 
revealed. The central question remains: Why this 
hatred?

SCRIPT: Kristina Kilian, Mila Zhlutenko, 
Daniel Asadi Faezi  
DOP: Tobias Blickle  
MUSIC: Hora Lunga  
SOUND DESIGN: Andrew Mottl
FILMOGRAPHY: Im stillen Erwachen (2022), 
Aralkum (2022)
CONTACT: Square Eyes,  
info@squareeyes昀椀lm.com

巧巧果巧巧果  

CIAO CIAO GUO
03   Ying Chen | Taiwan, Germany | 2024 | 6‘38 | 

Color | Mandarin Chinese

Eine verklärte Kindheitserinnerung: ein 
knuspriges Dessert mit Loch in der Mitte, gesehen in 
einem japanischen Zeichentrick昀椀lm. Die Mutter 
berichtigt: Es sei ein weicher Donut. Diese kognitive 
Verzerrung war Inspiration für diesen Film, der die 
Grenzen der subjektiven Wahrnehmung heraus- 
fordert. Bilder und Töne vermischen und überlagern 
sich. Straßenlärm, Ausschnitte von Gesichtern, 
Interviewfetzen. Nur die Antworten der Personen 
sind sichtbar, die Fragen bleiben verborgen. Denkt 
man darüber nach, stapelt sich das Bewusstsein.

A glori昀椀ed childhood memory: a crispy 
dessert with a hole in the middle, seen in a Japanese 
cartoon. The mother corrects: It was a soft dough- 
nut. This cognitive distortion inspired this 昀椀lm, 
which challenges the boundaries of subjective per- 
ception. Images and sounds mix and overlap. Street 
noise, excerpts of faces, snippets of interviews. 
Only the people’s answers are visible, the questions 
remain hidden. Once you think about it, conscious-
ness piles up.

FILMOGRAPHY: A Short Year Has the 
Length of a Long Year (2022), The Fleeting 
Moment Of Water (2021)
CONTACT: Ying Chen,  
ying.chen.ying.chen.ying.chen@gmail.com

WHETHER HERE OR THERE 
04   Amir Naumann | Germany | 2024 | 15‘04 | 

Color | English

Goldene Herbstlandschaft auf der Bildebe-
ne, Schafe grasen im hohen Feld, Holzscheite 
stehen ordentlich aufgebaut am Hauseingang. Auf 
der Tonebene berichtet eine Frau von den Heraus-
forderungen in Chicago bis hin zur Familiengründung 
in der abgelegenen deutschen Prärie. Eine Reise  
zu sich selbst, in der sie ihre Erfahrungen mit der Inte- 
gration als Person of Color schildert. Eins ist sicher: 
Den lokalen Nazi hat sie bereits im Gri昀昀.

Golden autumn landscape on the pictorial 
level, sheep graze through the high 昀椀eld, logs  
are artfully arranged at the entrance to the house. 
On the audio level, a woman talks about the chal- 
lenges of living in Chicago and starting a family on 
the remote German prairie. A journey to herself,  
in which she describes her experiences of integra-
tion as a Person of Color. One thing is certain:  
she already has the local Nazi under control.

DOP, EDITING: Amir Naumann 
SOUND DESIGN: Niels Maier
FILMOGRAPHY: Capital Time Machines 
(2021), Rivulets (2020), Second Sticks (2019)
CONTACT: Amir Naumann,  
amir_nn@outlook.com

THE WOLF
05   Naama Heiman | Germany | 2024 | 20‘03 | 

Color | English, German

Bela verirrt sich im Wald. Plötzlich entdeckt 
sie einen Wolf. Sie folgt ihm. Gemeinsam mit einer 
Tiermedizinerin, gekleidet im Leopardenfell, beobach- 
tet sie das Tier bei seiner Verwandlung zum Wer- 
wolf — »und Cut!« Ein Film über das Filmemachen, 
Taxidermie, Studierende ohne Schauspielerfahrung 
und untrainierte Tiere, mit besten Low-Budget- 
Speziale昀昀ekten. Gedreht im professionellen Digi- 
Beta-Format, ganz in der Tradition des Genres. 
Auuuuuuh!

Bela gets lost in the forest. Suddenly she 
spots a wolf. She follows it. Together with a veteri- 
narian, dressed in a leopard skin, she observes  
the animal as it transforms into a werewolf — »and 
cut!« A 昀椀lm about 昀椀lmmaking, taxidermy, students 
without acting experience, and untrained animals, 
with the best low-budget special e昀昀ects. Shot in pro- 
fessional digi-beta format, in the tradition of the 
genre. Ah-hooooo!

ANIMATION: Bela Bulgakova  
DOP: Nora Daniels  
SOUND DESIGN: Peter Simon
FILMOGRAPHY: Picnic at Hanging Rock 
(2021)
CONTACT: Naama Heiman,  
naama.heiman@gmail.com

 DW 2 / GC 2

GERMAN COMPETITIONDEUTSCHER WETTBEWERB GERMAN COMPETITIONDEUTSCHER WETTBEWERB






























































































































































































